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Inh. Walter Socher
Vogteistraße 3 • 86830 Schwabmünchen

Tel.: 08232 - 903112 • Fax: 08232 - 9685976

Dort, wo 

fahren lernen 

Spaß macht !

• Kompetent
• Freundlich
• Lernen in familiärer

Atmosphäre
• Individuelles

Fragebogentraining
• Wir sind immer

für Sie da !

Auch bei uns:

MPU-Vorbereitung

Führerschein
für Gabelstapler

• Antennenbau

• Verkauf, Reparatur, Installation

› Unterhaltungselektronik

› drahtlose Lautsprechersysteme

› Nivona Kaffeevollautomaten

› Espresso-Maschinen

• Ansprechpartner für Wertgarantieschutz
rund um Ihre elektrischen Geräte

• SKY-Partner - immer aktuelle Top-Angebote!

Schwabmünchen ∙ Wertachweg 4a ∙ www.tv-punkt.de ∙ Tel. 08232/80 82 25

TV-PUNKT FERNSEHSERVICE
Marco Guadagnini

IHR STARKER PARTNER

HIGH-END HIFI & TV AUS ERSTER HAND

Wie klingt 

grün?
eigentlich

Den Unterschied hören!

www.hoerzentrum-boehler.de
www.renova-hoertraining.de

Das erfolgreiche Verfahren zur Anpassung 
von Hörgeräten: Das Audioeffektiv Prinzip®. 
Denn Hörgeräte bringen dann den gewünsch-
ten Erfolg, wenn das Gehirn auf das Hören mit 
Hörsystemen vorbereitet wurde. 

Ihr Hörakustiker in Schwabmünchen, 
Augsburg, Neusäß und Gersthofen
Telefon 08232 / 90 58 40
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Zum Titelbild
Hoch hinaus geht es in dieser Sai-

son wieder für die Leichtathleten. 
Die tolle Titelbild-Aufnahme mit 
Max Holzmüller vor den bayerischen 
Alpen entstand bei den Mehrkampf-
meisterschaften in Garmisch. Mit 
Top-Resultaten, Titeln und Rekord-
zeiten haben die TSV-Athleten 2015 
sehr erfolgreiche Monate hinter sich, 
ein Lohn für die auch über die Win-
termonate sehr intensive Trainingsar-
beit. „Ganz nebenbei“ hat Chefcoach 
Wolfgang Ritschel noch Zeit für eine 
kleine Randbemerkung auf Seite 10 
gefunden – lesenswert!

EDITORIAL

Aktionspreis

29,95

Klein und dezent, aber trotzdem 
eine große Unterstützung!

86830 Schwabmünchen
Fuggerstr. 12 · Tel.: 08232/1846818

Stadt-Apotheke
86830 Schwabmünchen
Fuggerstr. 37 · Tel.: 08232/4809

Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie 
jederzeit gerne!

SANITÄTSHAUSWir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Die Ellenbogenbandage Epi entlastet 
die Muskulatur und mindert Schmerzen 
durch gezielten Druck.

Liebe Leserin, lieber Leser,
in der heutigen Ausgabe reduziert sich das Editorial auf einen launigen Reisebericht 
aus Dublin. Mit meiner Männergruppe startete ich einen viertägigen Ausflug auf 
die grüne Insel Irland. Zielsetzung war die Erkundung der kulturellen, sportlichen 
und gesellschaftlichen Highlights der Kelten. Des weiteren war ich beauftragt die 
stärksten irischen Handballer nach Bayern zu lotsen. 
Nach einer sehr lehrreichen Führung durch die Jameson Whisky Distellerie kam es 
am ersten Abend rein zufällig zu unserem ersten sportlichen Höhepunkt. So durften 
wir die irische Weltrekordhalterin im Gewichtheben aus dem Jahre 2011 kennen ler-
nen. 130 kg im Reißen und 150 kg im Stoßen wurden über Google bestätigt. Leider 
konnte sie an der Theke mit unserem ambitionierten Guinness Genuss nicht mithalten und bereits bei gefühlten 4kg 
im einarmigen Stoßen abbrechen. Schon am nächsten Morgen durfte ich den irischen Junioren Handball-National-
spieler Jamie W. (bei acht Vereinen nicht ganz so schwer) im persönlichen Gespräch überzeugen, dass Süd-Bayern 
seine neue Heimat werden soll. Voller Erfolg! Bereits am Montag darauf ging der Flieger mit Jamie nach Memmingen. 
Bereits nach drei Trainingseinheiten kann man erkennen, dass Jamie wohl den schnellsten Haken der Landesliga hat. 
Doch zurück nach Dublin. Am zweiten Tag stand unser neues Hobby City-Walking (mit inkludiertem Sightseeing) auf 
dem Programm. Gefühlt sind wir bei diesem Hobby sicher 70 bis 80km gelaufen in FlipFlops, gediegenen Outdoor 
Schuhen oder gewagten DrMarten (mit gelöster Sohle). Höhepunkt war die Klippenwanderung rund um die Halbinsel 
„Howth“. Zu dieser Wanderung wurde unser DrMarten Träger von einem seiner Kameraden mit den klassischen Worten 
gelockt: „Das dauert nur eine Stunde!“ Drei Stunden später kann man sich auch als Nichtbeteiligter die Gesichtsaus-
drücke des ein oder anderen Teilnehmer dieser Wanderung gut vorstellen. Nach so einem Kraftakt galt es Seafood und 
Weißwein satt zu genießen, um wieder ordentlich zu Kräften zu kommen. 
Im Land der Rugby- und Cricketspieler, deren Leibspeise Burger aus Rindfleisch sein dürften, muss der Tourist unbe-
dingt die Pub-Kultur detailliert untersuchen. Diese Aufgabe hat unsere Reisegruppe sehr gut und sehr abwechslungs-
reich umgesetzt. Übrigens wird in Dublin Rugby, Gaelic Football oder Hurling im nagelneuen Croke Park gespielt 
während die heimische Fußballmannschaft in einer altehrwürdigen Arena antritt. Zum Abschluss wurde unsere Rei-
segruppe leider noch Opfer eines Kreditkartenbetruges im großen Stil. Aber nach einem tollen Wochenende in Dublin 
muss man dies sportlich nehmen.
Ich wünsche Euch allen tolle Städtetrips in diesem Sommer!

Reinhold Weiher
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Handball

Diese Attribute verlangt Holger 
Hübenthal von seinem Team in 
der gemeinsamen Trainingsarbeit. 
Bereits seit 10. Mai steht der Kader 
der Bezirksoberliga-Handballer mit 
seinem „neuen“ Coach wieder in der 
Halle und arbeitet für den Traum 
einer Rückkehr in die Landesliga.

Eigentlich hatte der 50-jährige Dauerbrenner auf 
den Trainerbänken der Schwabmünchner Handballer 
eine Rückkehr ins Herrenlager der Gelb-Blauen vor ei-
niger Zeit für sich ausgeschlossen. „Sag niemals nie!“, 
war damals bereits der Kommentar seines heutigen 
Kapitäns Peter Bürgle, der damit letztlich auch recht 
behalten sollte. Irgendwie erinnert das Trainerkarus-
sell im Bereich der ersten Mannschaft fast ein wenig 
an ein Hamsterrad – denn seit gut 25 Jahren standen 
mit kurzen Ausnahmen entweder Reinhold Weiher 
oder Holger Hübenthal auf der Kommandobrücke. 

„Aufbruchsstimmung“ zu spüren
Das Team scheint allerdings keine Probleme mit 

der bekannten Konstellation zu haben, vielmehr ist 
aufgrund des noch einmal stark verjüngten und ehr-
geizigen Kaders durchaus eine „Aufbruchsstimmung“ 
zu spüren. Mit dem ersten von zwei Trainingslagern 
wurde Mitte Juli in Ottobeuren die zweite Vorberei-
tungsphase auf die am 20. September beginnende 
BOL-Saison eingeläutet. Nach gut zwei Monaten, in 
denen der Trainer eine erneuerte Spielidee mit inten-
siver technischer Arbeit, Entscheidungstraining und 
vielen begleitenden Krafteinheiten vermittelte, stand 
nun endlich das erste Vorbereitungsspiel auf dem Pro-
gramm. Dabei zeigte das Team beim 28:27 über den 
Landesligisten HSG Würm/Mitte handballerisch viel-
versprechende Ansätze und präsentierte sich zudem 
ausgesprochen „fokussiert und positiv“ ... pünktlich 
waren die Spieler übrigens auch. 

Ungewohnt großer Kader
Als an einem Montagabend im Mai der Vorberei-

tungskader erstmals in die Halle einlief, trauten 
manche Alteingesessene kaum ihren Augen, denn 
es fanden sich sage und schreibe 21 Spieler ein, die 
alle ihren Anspruch auf einen Platz in der Ersten an-
melden wollten. Mit Routinier Mitchie Schikor und 
dem ebenfalls erfahrenen Christian Weichel haben 
inzwischen zwei Spieler aus verständlichen familiären 
Gründen kürzer getreten und werden im Bezirksliga-
Team bei Coach Karsten Köhler auf Torejagd gehen. 

Ansonsten bleibt für Holger Hübenthal und seinen 
Co-Trainer Marius Astalosch wohl in den kommenden 
Wochen die Qual der Wahl. „Natürlich sind diese 
Entscheidungen nie einfach und es ist wirklich nicht 
schön, motivierte Spieler am Ende enttäuschen zu 
müssen. Andererseits ist es sportlich mehr als positiv, 
wenn ein so breiter Kader zur Verfügung steht.“, so 
der Coach, der dieses Luxusproblem in seinen vielen 

Schwabmünchner Jahren fast noch nie hatte. Erfreu-
licherweise besteht für ihn auch die Chance sich mit 
einem hoch engagierten Co-Trainer ergänzen und 
austauschen zu können. „Ich würde am liebsten na-
türlich selber noch auflaufen, aber es macht natürlich 

Pünktlich. Fokussiert. Positiv!
auch richtig Spaß die vielen jungen Spieler auf den 
Weg zu bringen und mit einem motivierten Team ein 
ehrgeiziges Ziel anzugreifen.“, erläutert der 40-jährige 
Marius Astalosch seinen Standpunkt.

Junger und hungriger Kader
Mit Neuzugang Tim Antonitsch, Rückkehrer Hansi 

Schlech und Leo Scholz stehen drei 96er-Jahrgänge 
im Kader, die altersmäßig gerade ihren Senioren-Ein-
stand geben, auch wenn Leo Scholz bereits ein Jahr 
zur Ersten gehört. Noch A-Jugendlicher ist eigentlich 
Keeper Tobias Hübenthal, der aber bereits Ansprüche 
auf einen Platz im Torhütergespann im BOL-Team 
anmeldet. Leo Reichenberger, Vinzenz Lindner, Samy 
Weigelt, Koni Scholz und Keeper Ralph Wenninger 
gehören ebenfalls noch zur U21-Fraktion und stellen 
damit über die Hälfte des aktuellen Kaders. 

Einen weiteren ganz wertvollen Neuzugang kön-
nen die Gelb-Blauen mit der Rückkehr von Manuel 
Reinsch verbuchen, der handballerisch aber auch als 
Teamplayer ein großer Gewinn ist. Er gehört als 88er-
Jahrgang inzwischen ebenso zu den Team-Ältesten 
wie Kapitän Peter Bürgle (´87) oder Keeper Encho 
Enchev, der mit seinen 28 Jahren aktuell die Rolle des 
Alterspräsidenten einnimmt. Sicher nicht die schlech-
testen Voraussetzungen für ein Team mit Perspektive.

Clever fit werden ...
Zu einer sehr wertvollen und tollen Kooperation 

kam es initiiert von Jugendleiter und Sponsorenwart 
Lars Lammich mit dem Fitnesspartner clever fit in der 
Kaufbeurer Straße. Das moderne und auch für die Be-
lange eines Mannschaftssports sehr aufgeschlossene 
Studio ermöglicht dem kompletten Kader in der Vor-
bereitung die freie Nutzung des gesamten, sehr gut 
zusammengestellten Geräteparks, der letztlich keine 
Wünsche offen lässt. Direkt nach dem Trainingsauf-
takt waren die Gelb-Blauen zur Einweisung im Studio 
im Schwabmünchner Süden und wurden vom clever 
fit-Team sehr intensiv und ausführlich betreut. An 
dieser Stelle ein großes Dankeschön der Handballer 
an Kenny und Marisa von clever fit, die dieses Pro-
jekt mit ermöglicht haben. „Wir hoffen, dass wir mit 
guten Leistungen und einer erfolgreichen Saison zei-
gen können, dass auch die intensive Arbeit im clever 
fit Früchte getragen hat.“, so Kapitän Peter Bürgle, 
dessen persönlich sehr aufwändiges Krafttraining vor 
allem der Verletzungsprophylaxe geschuldet ist. „An-
ders könnte ich aktuell nicht mehr mit der nötigen 
Intensität spielen und ich würde mit meinem Team 
doch noch sehr gerne das ein oder andere Highlight 
erleben.“ Da ist er sicher nicht der Einzige ... 
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Ob es dieses Workout-Programm für Rechtsaußen 
Thomas Thumm brauchte? Clever fit werden die 
Spieler der Ersten zur Zeit auf jeden Fall.

Der Coach und sein Kapitän: Holger Hübenthal und 
Peter „PJ“ Bürgle haben sich gemeinsam für diese 
Saison noch einmal viel vorgenommen. 

Eine starke Verbindung: Die BOL-Handballer des TSV 
und das Team von clever fit Schwabmünchen



5

Sports flash

Fahrschule Markgraf
Fuggerstraße 4
86830 Schwabmünchen 
Telefon 08232/6908
Mobil 0151/12267482
www.fahrschule-markgraf.de

FerienkurseFerienkurse

ASF / FES-Kurse
ASF / FES-Kurse

Erste-Hilfe-Kurse

Anmeldung und Bürozeiten:
Dienstag u. Donnerstag 18 - 20 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

Unterricht:
Dienstag u. Donnerstag 18.30 - 20 Uhr
Samstag 10.30 - 12 Uhr

Anmeldung JEDERZEIT möglich!

Wir freuen uns auf Dich !

JETZT ANMELDEN UNTER:
www.die-keinath-gmbh.de
Hotline: 0175 / 2694623 · www.mpu-bestehen-bayern.de

Reagieren Sie in Bruchteilen von Sekunden richtig!

FAHRSICHERHEITSTRAINING

Nehmen Sie Ihre Sicherheit selbst in die Hand!

SCHRÄGLAGENTRAINING

MPU BESTEHEN
Holen Sie sich Ihren Führerschein sicher zurück!

www.mpu-bestehe
n-bayern.d

e

qm ab 65,00 Euro  

inkl. Montage, + Mwst.

Hitzeschutz-Folienaktion 2015

Hitze-Hotline:  08232-77400
Mail: info@drucktreff.de

Bahnhofstrasse 18a
86830 Schwabmünchen

Sei kein Kamel - bleib cool....

für  Dachfenster,  

Kinderzimmer, Büro  

und  da  wo  es  heiss  wird ...
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Leichtathletik  / Rehasport

Schöner Wandertag
An einem sonnigen Freitag-Nachmittag starteten 42 
Reha Turner und ein Hund zu gemütlichen Stunden im 
Landgasthof Leuthau. 

Der Start für die Wanderer war am Parkplatz Luitpoldpark. Von dort geht 
es entlang dem Feldgiesgraben, vorbei an der neuen Fischtreppenanlage des 
Wertachstausees zum Radweg Leuthau. Ein Stück im Schatten ist dann an-
genehm, bevor es das letzte Stück an der Scharlach entlang geht und wir 
den Gasthof schon sehen. Dort werden wir schon von den Radlern und Au-
tofahrern erwartet. Wir sind ja eine Reha Gruppe und einigen ist die Strecke 
zu beschwerlich um sie zu gehen. Den Wanderern wurde die Zeit nicht lang, 
was ist schon eine Stunde mit viel Geplauder. Jetzt schmeckten die Getränke, 
Kaffee, Kuchen oder eine Brotzeit, jeder fand was Passendes. 

Ute hat uns alle herzlich begrüßt und hatte auch Trainingsmaterial für den 
Kopf dabei, der sollte auch nicht zu kurz kommen, und sorgte für lustige Team-
arbeit. Nach einem unterhaltsamen und auch sportlichen Nachmittag verab-
schiedete man sich zufrieden und Georg wachte darüber, dass alle wieder gut 
zurück kamen.

Ute Daschner hatte auch noch etwas „Training für den Kopf“ vorbereitet

Wir, die Leichtathleten des 
TSV, reisen jedes Jahr nach 
Italien, um dort eine Woche 
bei meist wärmeren Tem-
peraturen eine optimale 
Vorbereitung auf die kom-
mende Wettkampfsaison 
genießen zu können. 

Damit wir auch immer die maximale 
Trainingsleistung erbringen können, 
bekommen wir im Hotel Aquamarina, 
in Igea Marina, die passende Verpfle-
gung. Auch mit der schönen Lage nahe 
am Meer, was wir zu schönen aber auch 
anstrengenden Strandeinheiten nutzen, 
finden wir gute Rahmenbedingungen 
vor. Außerdem fahren wir mit dem Bus 
fast jeden Tag zweimal in das 20 Mi-
nuten entfernte Stadion in Cervia. Dort 

Schweiß, Sport und Spaß in Rimini

gewöhnen wir uns vor allem wieder an 
das Trainieren mit den Spikes. 

Aber auch mit unseren neuen Sport-
geräten, wie zum Beispiel den Speeren 
und Startblöcken, die wir vor allem un-
seren Sponsoren verdanken, trainieren 
wir fleißig. Natürlich lachen wir auch 
viel und haben unseren Spaß. Es steht 
dennoch das Training im Vordergrund. 
Doch unser Trainer Wolfgang Ritschel 
schafft dies zu kombinieren, indem 
wir zweimal in dieser Trainingswoche 

eine Strandeinheit „ertragen“ müssen. 
So müssen wir zum Beispiel in Partner
übungen uns gegenseitig tragen, und 
das macht nicht nur Spaß, sondern ist 
auch anstrengend im Sand. Am Ende 
ist es eher seltsam, wenn man keinen 
Muskelkater hat.

Das wir so ein wunderbares Trainings-
lager genießen konnten, haben wir un-
seren Sponsoren zu verdanken. Deshalb 
möchten wir uns recht herzlich für das 
Sponsoring bedanken.

Chefcoach  
Wolfgang  
Ritschel



 REGIONAL. ENGAGIERT. LEW.
LEW unterstützt die Vereine in der Region

Wir machen uns stark für die Talente unserer Region und fördern Spitzensport genauso 
wie nachhaltige Jugendarbeit. Zum Beispiel sponsern die Lechwerke schon seit vielen 
Jahren die Augsburger Panther und ihre Nachwuchs-Mannschaften. Ein echter Voll-
treffer, fi ndet auch Sebastian Schipfel, Koordinator LEW-Sportsponsoring.

www.lew.de
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Leichtathletik 

Die Saison für die Schwabmünchner 
Leichtathleten läuft bisher überra-
gend. Egal ob das Sprintlager oder 
die Mehrkämpfer, die Senioren, 
Aktiven, Jugendlichen oder Schüler, 
alle präsentierten sich bisher in 
starker Form. Vereinsrekorde wurden 
geknackt, persönliche Bestleistungen 
aufgestellt, Meistertitel eingefahren 
und innere Schweinehunde besiegt.

DM der Behinderten in Berlin
Die höchsten Weihen erfuhr Rainer Brachmann. 

Jeder Schwabmünchner Leichtathlet kennt ihn, jeder 
schätzt ihn. Rainer ist für den TSV ein Glücksfall. Er ist 
Kassenwart, Betreuer und Kampfrichter, und er sorgt 
bei sämtlichen Veranstaltungen fürs leibliche Wohl. 
Der inzwischen 62-Jährige ist schlichtweg immer da, 
wenn man ihn braucht. Und nebenbei ist er auch 
noch selbst als Athlet im Einsatz. Daran hat auch 
die Diabetes-I-Diagnose vor mehr als dreißig Jahren 
nichts geändert. Er hat diese Krankheit im Griff, weiß 
wann er seinem Körper Energie zuführen muss und 
wann Insulin. Auch seine beiden künstlichen Kniege-
lenke stören ihn wenig. Er ist immer noch fit und war 
deshalb bei den Deutschen Meisterschaften der Be-
hinderten in Berlin. Begleitet wurde er vom langjäh-
rigen Vereinskollegen Ludwig Jakob, der zwar nicht 
mehr selbst antrat, aber als Reiseleiter, Coach und 
Fan in Personalunion fungierte.

Gerade einmal acht Monate nachdem Brachmanns 
linkes Kniegelenk erneuert wurde sicherte er sich mit 
starken 30,85 Metern den Deutschen Meistertitel im 
Speerwurf. 

37,89 Meter im Diskuswurf bedeuteten ebenfalls 
den Titel. Im Standweitsprung entwickelte sich dann 
ein wahrer Krimi. Mit 2,09 Metern ging Rainer Brach-
mann in Führung, ein Konkurrent kam mit 2,08 Me-
tern ganz knapp an diese Leistung heran. Ein anderer 
schnappte dann mit gesprungenen 2,10 Metern im 
letzten Durchgang den Titel vor der Nase weg. Mit 
Silber war Brachmann aber dennoch hochzufrieden, 
war er doch der Einzige in der Konkurrenz, der mit 
zwei künstlichen Kniegelenken antritt. 

Seinen dritten Titel konnte er dann aber doch noch 
feiern. Im Kugelstoß flog seine Kugel auf gute 10,93 
Meter und Rainer Brachmann rundete damit einen 
gelungenen Männerausflug ab.  

Tristan Emig rockt den Block
Auch die Jugend U16 zeigt sich stark. Die Baye-

rischen Meisterschaften in den Blockwettkämpfen in 
Dinkelsbühl waren für das Menkinger Sextett Marina 
Labermeier, Sophia Glas, Antonia Ruf, Fiona Schmid, 
Jonas Kell und Tristan Emig eine runde Sache.

Allen voran präsentierte sich Tristan Emig in abso-
luter Höchstform. Der Fünfzehnjährige startete im 
Block Sprint/ Sprung als Favorit in seinen Fünfkampf 
und wurde dieser Rolle gerecht. Im Hochsprung 
steigerte Tristan seinen Hausrekord um weitere 
zwei Zentimeter auf starke 1,79 Meter. Im anschlie-

ßenden Hürdenlauf unterbot er mit 11,39 Sekunden 
die Deutsche Quali und eilte weiter zum Speerwurf. 
Dort gab er sich locker, traf das Wurfgerät perfekt, 
und das segelte auf neuen persönlichen Rekord von 
37,02 Metern. Über 100 Meter kam das Talent dann 
etwas behäbig aus den Blöcken, zündete doch dann 
den Turbo und verbesserte sich auf 11,64 Sekunden. 
Im abschließenden Weitsprung hätte er dann die ma-
gischen 3000 Punkte übertreffen können. Am Ende 
fehlten aber 5 Zentimeter zu diesem Ziel. Dennoch 
darf Tristan mit 6,14 Metern mehr als zufrieden sein, 
bedeutete  diese Weite die fünfte persönliche Best-
marke in fünf Disziplinen. 2995 Punkte standen am 
Ende auf seinem Konto und Tristan Emig war damit 
überragender Bayerischer Meister der Altersklasse 
M15. Und diese Punktzahl bedeuten in der aktuellen 
Deutschen Saisonbestenliste Rang fünf und zudem 
einen neuen Schwäbischen Rekord.

Ex-Zehnkämpfer Stefan Ritschel, der den Nachwuchs
athlet an diesem Wochenende betreute, durfte in den 
beiden Sprungdisziplinen seine Vereinsrekorde zwar  
behalten, Tristan hat ihn jedoch im Sprintbereich 
schon längst überflügelt. Und aus Sicht des Coachs, 
ist es nur eine Frage der Zeit bis auch die beiden an-
deren Rekorde neu geschrieben werden müssen.

Für Jonas Kell (M15), der im Blockwettkampf Wurf 
an den Start ging, war Dinkelsbühl ebenfalls ein gutes 
Pflaster. Mit drei persönlichen Rekorden – erwähnens-
wert allen voran sein 11,80 Sekunden schneller Hür-
denlauf – sammelte er insgesamt 2509 Zähler und 
wurde damit hervorragender Vierter.

Im Gegensatz zu den Jungs hatten die Mädels an 
ihrem Wettkampfsamstag mit Gegenwind und Regen 
zu kämpfen. Doch für Marina Labermeier (W15) ver-
lief ihr Blockwettkampf Wurf dennoch großteils nach 
Plan. Sie sammelte mehr Punkte als beim Qualifikati-
onswettkampf in Horgau und wurde mit 2363 Punk-
ten starke Vierte. 

Trotz Sturz beim Hürdenlauf sicherte sich Fiona 
Schmid (W14/Block Wurf) mit 2161 Zählern Rang 
sieben in Bayern. Sophia Glas durfte mit 2464 Punk-
ten und Rang zehn ebenfalls zufrieden sein. Das 
erfolgreiche Wochenende rundete Antonia Ruf mit 
1968 Punkten im Block Lauf der Altersklasse W15 ab.

Erfolgreich vor heimischer Kulisse
Ein absolutes Highlight im Jahr sind die Kreismei-

sterschaften in der Mannschaft. Nachdem die Leicht-
athletik sonst eher eine Einzelsportart ist, kämpfen 
hier mehrere Teammitglieder gemeinsam um Punkte 
und den Kreismeistertitel. Im Schülerbereich findet 
dieser Wettkampf seit Jahren in Schwabmünchen 
statt. Für die Leichtathletik-Abteilung des TSV ist die-
ser Tag trotzdem keine Routine. 43 Helfer waren im 
Einsatz um u.a. die Wettkampfstätten herzurichten, 
während den Bewerben die Weitsprunggrube zu re-
chen, die Wurfweiten zu messen, Hochsprunglatten 
aufzulegen, die Leistungen zu erfassen, Kuchen zu 

Besser geht´s fast nicht

Hinten die Schwäbischen Meister über 4x100m – von links Matthias Eisenbarth, Markus Preißinger, Max 
Holzmüller, Basti Randelzofer und Coach Wolfgang Ritschel. Vorne die Vizemeisterinnen in der Staffel:  
von links Anna Kutter, Iris Blumenhofer, Franzi Saule und Janina Greif.

Bayerischer Meister im Blockwettkampf Sprint/ 
Sprung mit schwäbischem Rekord: Tristan Emig
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verkaufen und am Ende auch die Siegerehrungen 
durchzuführen. Diese Schar zusammenzukriegen ist 
für Organisatorin und Abteilungsleiterin Monika Rit-
schel wahrlich kein Zuckerschlecken.

Ein weiterer Unsicherheitsfaktor ist das Wetter, 
das diesmal – abgesehen von einem kurzen heftigen 
Schauer – relativ gut war. Doch die zahlreichen Pa-
villons wurden dennoch im Vorfeld aufgebaut. Das 
gesamte Team sorgte damit für einen reibungslosen 
Ablauf, bei dem auch die abschließenden Siegereh-
rungen zügig über die Bühne gingen. Und hier waren 
auch die vereinseigenen Athleten erfolgreich beteiligt. 

So siegte bei den Mädchen U12 in der Gruppe 2 
(50m, 4x50m, Weit, Schlagballwurf) das Menkinger 
Team mit Amelie Cyra, Emma Nicolaus, Lea Gruber, 
Leonie Spatschek, Lea Lammich und Leonie Spatz mit 
neuem Vereinsrekord von 3403 Punkten souverän.

Auch die Jungs der Altersklasse U12, die in Grup-
pe 1 antraten (Disziplinen wie Gruppe 2 mit den Zu-
satzdisziplinen: Hochsprung und 800m-Lauf) konnten 
den Kreismeistertitel erringen. Lukas Beran, Noah 
Kell, Daniel Labermeier, Jakob Fischer, Jakob Maurer, 
Benedikt Mayr, Fabian Ritschel und Florian Mayer 

sammelten im Team 4193 Zähler und waren damit 
nicht zu schlagen. Die älteren Buben des TSV Schwab-
münchen wurden starker Vizemeister. 

Bezirksmeisterschaften mit acht Titeln
Sehr erfolgreich kehrten die Schwabmünchner 

Leichtathleten von den Schwäbischen Meisterschaf-
ten zurück. Sie holten acht Titel, vier Vizemeister und 
ebenso viele Bronzeplätze. 

Die Staffelwettbewerbe und die Kurzsprints waren 
bei den Schwäbischen Meisterschaften in den Al-
tersklassen Männer/ Frauen und der weiblichen und 
männlichen Jugend U14 fest in Schwabmünchner 
Hand. So landeten die Männer einen Dreifachsieg 
über die 100-Meter-Strecke (Markus Preißinger  11,37 
Sek./ Matthias Eisenbarth 11,40 Sek./ Sebastian Ran-
delzofer 11,41 Sek.). Auch über die 200-Meter-Distanz 
gab es einen Doppelsieg. Matthias Eisenbarth (22,51 
Sek.) setzte sich in einem spannenden Rennen knapp 
vor Sebastian Randelzofer (22,55 Sek.) durch.

Damit war auch über die 4 x 100 Meter der Erfolg 
vorprogrammiert. In der Besetzung Preißinger, Eisen-
barth, Randelzofer, Holzmüller liefen die Schwab-

Das Kreismeisterteam aus Schwabmünchen: Hinten von links: Lukas Mayer, Fabian Ritschel, Daniel Laber-
meier, Trainerin Johanna Beran, Lukas Beran, Noah Kell. Liegend von links: Florian Mayer und Benedikt 
Mayr; es fehlen Jakob Fischer und Jakob Maurer.

Mehrkampf in Garmisch – von links: Max Holzmiller, Julia Stuhler, Hanna Wagner und Jonas Kell gezeichnet von der Hitze und ihren zwei Wettkampftagen

münchner einen neuen Vereinsrekord von 42,68 Sek. 
und setzten sich an die zweite Stelle der bayerischen 
Bestenliste.

Die Frauenstaffel (Franzi Saule, Anna Kutter, Iris 
Blumenhofer, Janina Greif)  patzte bei einem Wech-
sel und wurde Zweite. In der Besetzung Katha Saule, 
Katha Rost, Theresa Hornung und Hanna Wagner lief 
die weibliche Jugend in ausgezeichneten 51,81 Sek 
zum Titel. Dies bedeutet zudem einen vorderen Platz 
in der bayerischen Bestenliste. Nicht zu schlagen war 
Katha Saule über die 100m und 200m. Trotz nicht 
optimalen Wetterbedingungen verbesserte sie ihre 
Bestleistung im 100m-Lauf zum dritten Mal. Katha er-
reichte hervorragende 12,60 Sek. Die 200m gewann 
die junge Langenneufnacherin in guten 26,37 Sek.

Weitere Schwabmünchner Bezirksmeister: Markus 
Preißinger (Männer) und Janina Greif (Frauen): Weit-
sprung; Moritz Novak (M13): 800m + 2000m. 

Tropisches Garmisch
Bei tropischen Temperaturen um die 35 Grad fan-

den die Bayerischen Mehrkampfmeisterschaften in 
Garmisch-Partenkirchen statt. Die Schwabmünchner 
Leichtathleten waren mit 4 Wettkämpfern vertreten. 
Getränke, Sonnencreme und Schatten waren an die-
sem Wochenende die wichtigsten „Wettkampfgeräte“.

Maximilian Holzmüller (U 18) vertrat die Schwab-
münchner Farben im Fünf- und Zehnkampf. Mit einer 
Bestleistung über die 100 Meter (11,74 Sekunden) 
begann der Wettkampf viel versprechend. Leider 
verhinderte eine schlechte Weitsprunganlage eine 
akzeptable Weite. Beim Kugelstoß folgte der zweite 
Dämpfer. 11,58 Meter machten den angestrebten 
„Stockerlplatz“ nicht realisierbar. Trotzdem zeigte der 
Schwabmünchner Kämpferqualitäten. 1,73 Meter im 
Hochsprung waren gut. Über die abschließenden 400 
Meter lief Max die beste Zeit aller Jugendlichen und 
beendete mit ausgezeichneten 51,70 Sekunden den 
ersten Wettkampftag als Vierter. Gut motiviert ging 
es in den zweiten Teil des Zehnkampfs. Herausra-
gende 15,42 Sekunden über die 110 Meter Hürden 
und 37,08 Meter im Diskus bedeuteten Bestleistung 
und Anschluss an die Führenden. Solide 4,10 Meter 
im Stabhochsprung und 44,43 Meter im Speerwurf 
brachten den Schwabmünchner auf den dritten Rang. 
Mit einem mutigen Lauf über die abschlie-
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Ernste Bemerkungen zum  
Reinigungszustand  
der LWS-Sporthallen
Viele Jahre ist der Reinigungs-
zustand der Sporthallen am 
Breitweg Gegenstand zahlreicher 
Beschwerden, Sitzungen und Orts-
besichtigungen. 

Ein „sauberer“ Erfolg war nicht zu erzielen. Die 
Gründe hierfür sind zweifelsfrei vielfältiger Art: 
•	Knappe Kassen zwingen den Sachaufwandsträ-

ger dazu, kostengünstigen Firmen den Zuschlag 
zu erteilen.

•	Die Zeitvorgaben für das Personal sind äußerst 
knapp bemessen.

•	Eine falsche Behandlung der Böden wird zwar 
abgestritten, ist  aber dennoch wahrscheinlich.

•	Derzeit werden bestimmte Teile der im Leistungs-
verzeichnis aufgeführten Reinigungsposten gar 
nicht mehr gereinigt! (z.B. Treppenaufgänge, 
Toiletten, Kraft- und Judoraum)

Alles muss mal raus!
Obwohl der Verfasser die Sinn- und Zwecklosig-

keit dieses Beitrags erkannt hat, hat er ihn unter 
dem Motto „ALLES MUSS MAL RAUS!“ niederge-
schrieben. Ihm ist klar, dass er keine Änderung der 
bestehenden Zustände erreichen wird. 

Trotzdem tun ihm die täglichen Nutzer leid. Was 
hilft ihnen das Lob in Radio, Film, Fernsehen und 
Presse in Bezug auf das Ehrenamt. Lehrer, Schüler, 
Übungsleiter, Trainer, Athleten und Hobbysportler 
haben ein Recht auf ordentliche Übungs- und Trai-
ningsbedingungen. Sport, egal in welcher Form, 
soll ja gesund sein!

Die folgenden „Staubigen Geschichten“ sind si-
cher überspitzt dargestellt. Trotzdem sind Ähnlich-
keiten mit bestehenden Zuständen gewollt und 
durchaus beabsichtigt.

Staubige Geschichten und  
andere Schmutzeleien!

Allen Sportgruppen des TSV Schwabmünchen 
wird ab sofort verboten, die Sporthallen der Leon-
hard-Wagner-Schulen mit den dort benutzten Schu-
hen zu verlassen.

Der Staub und Schmutz, der vom Hallenboden 
ins Freie getragen wird, ist von der Straßenreini-
gung nicht mehr zu bewältigen.

Die Freiwillige Feuerwehr Schwabmünchen 
wird gebeten, veraltete, aber funktionstüchtige 
Atemschutzgeräte dem TSV Schwabmünchen zur 
Verfügung zu stellen. Ansonsten muss befürchtet 
werden, dass die Nutzer der LWS-Hallen ihre Staub-
lungen als Berufskrankheit anmelden.

Mit einer ungewöhnlichen Aktion wiesen Unbe-
kannte auf den Reinigungszustand in den LWS-
Hallen hin. Sie öffneten die Dachluken. Mit dem 
eindringenden Regen konnte der Boden endlich 
wieder feucht gewischt  werden. Die Rutschgefahr 
wurde so eine Zeit lang gemindert.

Erzürnte Tierschützer setzten 
beim Landratsamt durch, dass 

Sportlehrer aller Schulen und die Übungsleiter des 
TSV dazu verpflichtet werden, die auf den Treppen, 
in den Gängen und Umkleiden lebenden Spinnen, 
Asseln, Milben und Silberfischchen regelmäßig zu 
füttern. Den Fütterungsplan erstellen die Hausmei-
ster in Absprache mit der TSV-Geschäftsstelle.

Mit der unmissverständlichen Forderung: „WIR 
WOLLEN IM STEHEN PIESELN!“ zogen die weib-
lichen Nutzer der Sanitäranlagen in den LWS-Hal-
len vor das Landratsamt. Mit dieser Aktion wollten 
sie auf die Ekel erregenden Zustände in den dor-
tigen Toiletten hinweisen.

In den Bereich der Märchen muss leider folgende 
Meldung verwiesen werden: Die Brockenhexen 
würden in der Walpurgisnacht einen Ausflug nach 
Schwabmünchen machen und ihre Besen bis zum 
Rückflug für die Reinigung    der Leonhard-Wagner- 
Sporthallen zur Verfügung stellen.

An den Trainingstagen der Schwabmünchner 
Volleyballer sind jede Menge Traum-Hausmänner 
zu beobachten. Unglaublich, wie geschickt sie die 
eigens angeschafften feuchten Wischmobs bedie-
nen und ihre Spielfelder, zumindest kurzfristig, vom 
Staub befreien. Heiratsanträge werden in jedem 
Training angenommen. „Mobben“ und Trainings-
spiel werden für diese Zeit unterbrochen.

Antrag beim Stadtrat
Kürzlich wurde beim Stadtrat der Antrag auf 

Eröffnung einer Schnellreinigung im Foyer der 
LWS-Hallen gestellt. Auch der Werbeslogan wurde 
schon mitgeliefert:
„DU WIRST NACH DEM TRAINING SCHMUTZEN,

KEIN PROBLEM, WIR TUN DICH PUTZEN!“
Die Schwabmünchner Stadtväter sahen sich nicht 

zuständig und leiteten das Schreiben mit einer 
wohlwollenden Empfehlung an das Landratsamt 
weiter. Eine Antwort steht noch aus. 

Von „Schmutzfuß“

Wolfgang Ritschel

Satire

Die gemeine Hallen-Milbe (stark vergrößert)

ßenden 1500 Meter schob sich Maximilian Holzmül-
ler noch auf den zweiten Gesamtrang. Die erzielten 
6300 Punkte waren der verdiente Lohn für eine 
kämpferische Leistung.

Julia Stuhler (U20) ging mit gemischten Gefühlen 
in ihren Vier- und Siebenkampf. Gesundheitliche Pro-
bleme in den Tagen zuvor ließen einen Start fraglich 
erscheinen. Nach dem ärztlichen „OK“ begann sie den 
Wettkampf mit guten 15,84 Sekunden über die 100 
Meter Hürden. 1,54 Meter im Hochsprung und 9,55 
Meter im Kugelstoß wurden als ordentlich abgehakt. 
Voll motiviert ging Julia Stuhler an die abschlie-
ßenden 200 Meter heran. Mit herausragenden 25,62 
Sekunden erzielte sie persönliche Bestzeit und die 
schnellste Zeit aller Teilnehmerinnen. 2731 Punkte 
brachten die Bronzemedaille im Vierkampf.

Mit gemischten Gefühlen wurde am zweiten Tag der 
Weitsprung angepackt. Als eine der wenigen Springer 
traf Julia den Absprung zufrieden stellend und erzielte 
mit 5,36 Meter eine sehr gute Weite. Der Speerwurf 
gelang leider nicht wunschgemäß. Nur 28,62 Meter 
kamen in die Wertung. Auch bei ihr  kam es nun auf 
den abschließenden 800-Meter-Lauf an. Wie Max bei 
den Jungs, so griff auch Julia mutig an und wandelte 
ihren Rückstand auf Platz zwei in einen deutlichen 
Vorsprung aus. Mit persönlicher Bestleistung (2:27,48 
Min.) erkämpfte sich die Schwabmünchnerin die Sil-
bermedaille. Mit 4567 Punkten erzielte Julia zudem 
die zweitbeste Leistung ihrer Karriere. 

Im 9-Kampf trat Jonas Kell in der Klasse U16 an. 
Er erzielte durchwegs gute Leistungen. 12,37 Sekun-
den über 100 Meter, 5,03 Meter im Weitsprung, 9,07 
Meter im Kugelstoß, 1,55 Meter Hochsprung, 11,99 
Sekunden über 80 Meter Hürden, 27,03 Meter mit 
dem Diskus, 2,60 Meter im Stabhochsprung, 33,82 
Meter mit dem Speer und 3:12,04 Minuten über die 
1000 Meter bestätigten seine gute Entwicklung in 
dieser Saison. Die erzielten 4501 Punkte bedeuteten 
ebenfalls persönliche Bestleistung und den 5. Platz 
bei diesen Meisterschaften.

Bei der weiblichen Jugend U18 trat Hanna Wagner 
an. Ihr großer Trainingsfleiß wurde mit vier Bestlei-
stungen belohnt. 16,26 Sekunden über 100 Meter 
Hürden, 1,45 Meter im Hochsprung, 10,50 Meter mit 
der Kugel (PB), 13,82 Sekunden über 100 Meter (PB), 
4,53 Meter im Weitsprung, 30,88 Meter im Speer-
wurf (PB) und schweißtreibende 2:44,47 Minuten 
über die abschließenden 800 Meter bedeuteten den 
14. Platz und insgesamt 3895 Punkten (PB).

So war die Hitzeschlacht von Garmisch letztendlich 
ein gelungener Auftritt des Menkinger Quartetts.
Nach einer kurzen Ruhephase werden sich Julia 
Stuhler und Maximilian Holzmüller auf die Deutschen 
Meisterschaften vorbereiten. Ziel ist es, dort unter die 
Top Ten zu kommen.

Willkommene Abkühlung für Jonas Kell nach an-
strengenden 1000 Metern.
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Sport- und Tourenrädern • Cityräder • Trekkingbikes 
Mountainbikes • Jugendräder • Kinderräder

Zubehör - Ersatzteile - Reparaturen

Rittmayr & Härle GmbH

Fuggerstraße 30 - Schwabmünchen - Tel. 08232 / 4478

Ihr Fahrradpartner in Schwabmünchen !

Fahren mit Motorunterstützung –
Uneingeschränkt mobil sein.

Ambulanter Pfl egedienst
Ihr zuverlässiger Partner
für kompetente
Kranken- und Altenpfl ege
Essen auf Rädern, Betreuungsleistungen,
Pfl egeeinsätze nach § 37 und viele andere Zusatzangebote

24 Std. Pflege-Notruf: 0 82 32 / 99 41 89
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Sehr gute Ergebnisse erzielten die 
Menkinger Bogenfüchse bei den 
Bezirksmeisterschaften in Pfaffen-
hausen.

Am Sonntag, den 21.06. fand in Pfaffenhausen  die 
Bezirksmeisterschaft Schwaben WA 720 im Freien 
statt. Insgesamt hatten sich 166 Schützen und Schüt-
zinnen zur Schwäbischen Meisterschaft qualifiziert.  
Am Vormittag starteten bei bedecktem Himmel die 
Jugendklassen sowie die Blankbogenschützen  in der 
Schützenklasse. In der Schülerklasse C männl. belegte 
Raphael Mayer den 2. Platz und in der Schülerklas-
se A belegte Paul Reißmüller mit 519 Ringen den 8. 
Platz.

In der Blankbogenklasse gingen insgesamt 25 Teil-
nehmer an den Start, davon fünf Schützen von den 
Menkinger Bogenfüchsen. Hier wurden zweimal 36 
Pfeile auf 40 Meter geschossen. Als das Turnier am 
Mittag zu Ende ging, stand auch in dieser Klasse der 
Sieger fest. Mit 592 Ringen konnte sich Andreas Krü-
ger den Meistertitel sichern. Im Mannschaftsergebnis 

Drei Titel für die Füchse

Vereins- und 
Gaumeisterschaften

Die Abteilung Bogenschützen des TSV 
Schwabmünchen veranstaltete am 

Sonntag, den 24.05. ihre Vereins- und Gau-
meisterschaft auf dem Bogenplatz an der 
Heimbergstraße.

Bei besten Wetterbedingungen traten ins-
gesamt 17 Schützen und Schützinnen von 
der Schülerklasse C bis zur Seniorenklasse zur 
WA-Runde an. Nach einem dreistündigen, 
spannenden Wettkampf, mit insgesamt 72 ge-
schossenen Pfeilen auf 70 Meter stand der neue 
WA-Vereinsmeister fest. Mit 596 Ringen wurde 
Andreas Krüger zum diesjährigen Freiluftmeister 
gekürt und durfte den Wanderpokal, da er ihn 
zum dritten Mal hintereinander gewonnen hat, 
behalten. Dieter Scholz sicherte sich mit dem 
Blankbogen und 556 Ringen den zweiten Platz 
vor Reinhold Burz der mit dem Recurve-Bogen 
und 555 Ringen den dritten Platz belegte. Zehn 
Schützen schafften die Qualifikation zur Schwä-
bischen Meisterschaft, die am 21.06. in Pfaffen-
hausen stattfand. (s. Bericht auf dieser Seite)

In der Schülerklasse C männlich holte sich 
Raphael Mayer den Titel. In der Schülerklasse 
A männlich hatte Paul Reißmüller am Ende das 
beste Ergebnis.

Alle die Interesse am Bogensport haben, kön-
nen jeden Mittwoch von 18 - 19.30 Uhr und 
Samstag von 16 - 17.30 Uhr ganz unverbindlich 
zu einem Probetraining auf dem Bogenplatz an 
der Heimbergstraße in Schwabmünchen vorbei-
kommen. Bogen und Ausrüstung werden zur 
Verfügung gestellt. 

Ab September beginnt für die Bogenschüt-
zen die Winter-Saison. Weitere Auskünfte unter 
www.menkinger-bogenfüchse.de.

Rosi Geiger verstärkt  
das Ausbildungsteam

An     zwei   Wochenenden mit insgesamt 30 
Übungseinheiten absolvierte Rosi Geiger von 
der Abteilung Bogenschützen des TSV-Schwab-
münchen beim Bayerischen Sportschützenbund, 
Bezirk Schwaben in Augsburg, die Ausbildung 
zum Vereinsübungsleiter, die sie mit sehr gutem 
Erfolg abschloss. Abteilungsleiter Nino Giunta 
und Trainer Dieter Scholz freuen sich, dass das 
Ausbildungsteam mit Rosi Geiger nun eine 
weitere Verstärkung in der Ausbildung der Bo-
genschützen in den Klassen Blank-, Recurve und 
Compoundbogen für Jugend und Erwachsene 
hat. Nino Giunta und Dieter Scholz  gratulierten  
Rosi Geiger  zu diesem Erfolg. 

Erfolgreiche Bezirksmeisterschaften in Pfaffenhausen: Abteilungsleiter Nino Giunta, Dieter Scholz, Reinhold 
Burz, Andreas Krüger, Gerd Brünz, Anton Hieber und Raphael Mayer (vorne)

mit den Schützen Andreas Krüger, Dieter Scholz, Rein-
hold Burz und 1693 Ringen belegten sie den 1. Platz.

Am Nachmittag gingen die Schützenklassen bis zu 
den Seniorenklassen an den Start. In der Herrenklas-
se traten insgesamt neun Teilnehmer zum Wettkampf 
an. Es wurden zweimal 36 Pfeile auf 70 Meter ge-
schossen. Am Ende belegte Andreas Krüger mit 581 
Ringen den 3.Platz. In der Seniorenklasse konnte sich 
Nino Giunta ebenfalls den 3. Platz sichern. Im Mann-
schaftsergebnis der Herrenklasse mit den Schützen 
Andreas Krüger, Reinhold Burz, Anton Hieber und 
1462 Ringen erreichten sie den 1. Platz.

Andreas Krüger, Reinhold Burz und Nino Giunta die 
am Vormittag in der Disziplin Blankbogen geschos-
sen haben probierten sich zur Gaudi noch am Nach-
mittag in der Klasse Recurve mit Visier. Eine Premiere 
gab es auch für Gert Brünz, er schoss bei seiner ersten 
Meisterschaft  mit Blankbogen 529 Ringe. Nur drei 
Ringe weniger als Nino Giunta. Respekt!

Somit war diese Bezirksmeisterschaft mit  einem 
Schwäbischen Meister, einem Vizemeister und zwei 
Mannschaftsmeistertiteln  für die Menkinger Bogen-
füchse ein erfolgreicher Wettkampf!

Den Mannschaftstitel im Blankbogen holte der TSV mit Reinhold Burz, Andreas Krüger und Dieter Scholz



13

Sports flash

Herzlich Willkommen im

LuitpoLd-
Bi ergarten

Bayerischer Biergarten - bei uns 
können Sie ihre Brotzeit mitbringen. 

Wir bieten natürlich auch haus-
gemachte Brotzeitspezialitäten an.

www.biergarten-luitpoldpark.de

Täglich geöffnet bei entsprechender Witterung !
Mo. - Sa. 14 bis 22 Uhr • So. 10 bis 22 Uhr

Huber Dieter • Zehnangerweg 8
86830 Schwabmünchen • Tel. 0176/62235525

Täglich geöffnet bei entsprechender Witterung !

Jetzt erweiterte Speisekarte!
z.B. Haxn am Wochenende

Die neue Allianz Unfallversicherung
für Sportler – wir informieren Sie gerne.

Versicherung ist  
Vertrauenssache!

Hans Becht • Generalvertretung
Luitpoldstraße 2 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 40 48 •  Fax: 0 82 32 / 7 41 14

becht.hans@allianz.de • www.hans-becht.de

Klaus Wiedenmann Hans Becht

LECKERE BURGER 
VOM LAVASTEINGRILL 

&
KNUSPRIGE PIZZEN 

AUS DEM STEINOFEN

Riedstraße 59
86830 Schwabmünchen

Tel.:  08232 / 997 37 86 
Mail: info@germars.de

www.germars.de 
Wir sind auch auf Facebook!

Tipp:
Lass dir dein Essen frisch nach Hause liefern!
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Inh. Claudia Bucher
Mindelheimer Str. 13
Schwabmünchen
Tel. (08232) 2910 
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Leider keine großen Sprünge
In diesem Jahr trat der TSV Schwab-
münchen mit insgesamt zehn Mann-
schaften im Spielbetrieb an, davon 
drei Jugendmannschaften. Leider 
hatten die Menkinger Teams dieses 
Mal nicht so oft Grund zum Feiern.

Die Herren-Mannschaft konnte nach ihrem überra-
schenden Aufstieg in der letzten Saison zwar gleich 
das erste Spiel gegen einen hoch gehandelten Geg-
ner gewinnen, aber danach war zunehmend immer 
mehr Sand im Getriebe. Hinzu kam noch, dass man 
des Öfteren ersatzgeschwächt antreten musste, so-

dass man am Ende leider den achten und letzten 
Platz in der Gruppe belegte, was gleichbedeutend 
mit dem Abstieg ist.

Besser lief es bei den Damen: Sie siegten in fünf 
der sieben Saisonspiele und belegten einen guten 
Rang 3. Jeweils im gesicherten Mittelfeld bewegten 
sich die Herren 30, 40 und 50. Dabei wurden die 
Herren 30 mit drei Siegen Fünfter, die anderen bei-
den Mannschaften jeweils Vierter in ihrer Gruppe.

Ziemlich gut lief es bei den Jugendmannschaften. 
Die Junioren mussten nur zwei Spiele verloren ge-
ben und konnten so mit einem Punktverhältnis von 
10:4 einen guten dritten Platz belegen. Ähnlich gut 
lief es bei der ersten Knaben-Mannschaft. Nach ei-
nem etwas holprigen Start mit zwei Unentschieden 

und einer Niederlage, wurden alle nachfolgenden 
Spiele gewonnen, was am Ende Platz drei bedeute-
te. Bei den Knaben 2 lief es hingegen weniger gut. 
Ohne einen Sieg wurde man Letzter der Gruppe.

Neu dabei waren in diesem Jahr auch die Herren 
60 mit einer Freizeit-Doppel-Runde. Diese findet 
immer schon dienstags statt. Dabei spielen vier 
Spieler jeweils zwei Doppel. Nicht unwesentlicher 
Bestandteil ist allerdings auch das gemütliche Bei-
sammensitzen nach einem gelungenen Punktspiel.

Das Wochenende mit den meisten Heimspielen 
wurde traditionell mit einem großen Grillabend ge-
feiert, zu dem an die 50 Personen auf die Anlage 
kamen. Bis spät in die Nacht wurde so noch gemein-
sam gegessen und getrunken.

Großartiger Saisonabschluss
Zum Saisonabschluss  war für die Ski-
bergsteiger des TSV der höchste Berg 
Tirols die 3750m hohe Wildspitze 
das Ziel. Die meisten der Teilnehmer 
waren das erste Mal mit Pickel, Steig-
eisen und Seilsicherung am Gletscher 
unterwegs. Hier der Bericht dreier 
begeisterter Teilnehmer.

Schon um 5 Uhr Früh machte sich eine Gruppe von 
13 „Tourengehern“ in Schwabmünchen auf den Weg 
ins Tiroler Pitztal, um eine der ersten Auffahrten mit 
der Bahn zum Skigebiet des Pitztaler Gletschers zu er-
wischen. So der Plan von Rudi Hämmerle, der einige 
Tage zuvor die im Jahresprogramm der Skiabteilung 
stehende Abschlusstour zum Großvenediger aus wet-
tertechnischen Gründen schweren Herzens absagen 
musste.

Schönes Wetter? Rudi behält recht!
Die sogenannte „Ersatztour“ zur Wildspitze wurde 

äußerst kurzfristig anberaumt, weil unser Tourenfüh-
rer Rudi meinte es wird ein Schönwetterfenster für 
diesen Tag und diese Gegend geben und gleich vor-
ab: er sollte Recht behalten!

Tatsächlich konnten wir mit der ersten Bahn zum 
Pitztalgletscher auf 2800m hochfahren und mit der  
nächsten Seilbahn das Mittelbergjoch erreichen. Von 
dort hat man bereits einen imposanten Ausblick auf 
den Nordgipfel der Wildspitze und den Taschachfer-
ner, zu welchem die Gruppe erst abfahren musste.

Mit Pickel, Steigeisen und viel Mut sind wir mit 
unseren Skitourenführern Rudi und Georg entlang 
haushoher Eiswände und einiger Gletscherspalten in 
stetiger Steigung Richtung Gipfel gezogen. Am Ein-
stieg zur felsigen, steilen Wildspitze legten wir unsere 
Steigeisen an und mit dem Eispickel bewältigten wir 
das erste Drittel. Über den oberen, schroffen Teil wur-
den wir von Georg mit einem Seil gesichert. So konn-
ten wir alle unter fachkundiger Anleitung unserer 
Führer den höchsten Punkt erreichen.

Geschafft, Berg heil!
Auf dem höchsten Gipfel Tirols (nebenbei zweit-

höchster Österreichs), 3770m hoch, konnten wir 
bei strahlendem Sonnenschein eine sensationelle 
Aussicht genießen und in viele glückliche Gesichter 
schauen. Nach dem obligatorischen Foto am Gipfel-
kreuz sind wir wieder am Seil gesichert bis zum Ski-
depot abgestiegen. Von dort setzte die Truppe ihre 
Tour auf dem Taschachferner fort, um an einem wind-
geschützten, sonnigen Platz ihre verdiente Brotzeit zu 
machen. 

Mit reichlich Ortskenntnis und seinem Gespür für 
unverspurte Hänge führte uns Rudi wieder mal über 
herrliche Abfahrten Richtung Tal. Frau Holle hatte 
uns zwei Tage zuvor ein wenig Neuschnee beschert, 
somit konnten wir noch ein paar schöne Schwünge 
in den weichen Firn legen. Je weiter wir ins Tal ab-
gefahren sind, umso weniger wurde der Schnee. Die 
starke Frühjahrssonne schmolz ihn unweigerlich ab 
und zum Schluss war nur noch Wasserski angesagt. 
Über Restschneefelder und ein paar abgegangene 
Lawinenberge entlang des rauschenden Schmelzwas-
sers wanderten wir dann zu Fuß die letzten Kilometer 
ins Tal. Am Ausgangspunkt wieder angekommen wa-
ren alle noch überaus begeistert, diese sensationelle 
Tour erlebt zu haben: Ein krönender Abschluss der 
Saison!

Vielen Dank an Rudi Hämmerle und Georg Zeh für 
diese schöne Gletschertour und die professionelle, 
sichere Führung, ohne die so eine Hochtour für uns 
nicht durchführbar ist. 
Anni, Brigitte und Roland aus den Stauden
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Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart -
 Grabmale unserer Zeit

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher
Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen

Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Große Grabmal-Innenausstellung

Natursteinarbeiten am Bau

MEDICAL CARTRIDGESLANDSCAPING

Entwicklung und Formgebung 
hochwertiger Kunststoff produkte 
für den weltweiten Markt.

ritter-landscaping.deritter-medical.de ritter-cartridges.de

Ritter GmbH | 86830 Schwabmünchen
Tel.: +49 (0 82 32) 50 03 - 0 | www.ritter-online.de

performformance

Sabine Hemmersdorfer
Mindelheimer Str. 6 · 86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/9653-0 · Fax 08232/9653-22
sonnen-apotheke-schwabmuenchen@web.de

denn jede Frau ist einzigartig.

Hochwirksame, pflanzliche Produkte  
für Schönheits- und Körperpflege.  
LIERAC Produkte sind einzigartig –
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badminton / Lauftreff

16

Nach Abstieg spielt man nächste 
Saison mit zwei Mannschaften in der 
Bezirksklasse.

Michael Hampel ein schwerer Verlust
Dass der Klassenerhalt in der Bezirksklasse Süd nur 

sehr schwer zu erreichen sein würde, war bereits zu 
Saisonbeginn klar: Michael Hampel, der Punktega-
rant der vergangenen Spielzeiten, hatte die Schwab-
münchner in Richtung Diedorf verlassen, wo er in 
der kommenden Saison Bayernliga spielen wird. Da 
die Badmintonregeln vorsehen, dass der Spielstärke 
nach aufgestellt werden muss, war sein Wechsel ein 
herber Rückschlag für die Hoffnungen auf den Klas-
senerhalt. 

Abstieg als Chance für den Neuanfang
Und so schien es sich auch zu bewahrheiten, dass 

die Mannschaft seinen Abgang nicht kompensieren 
konnte. Obwohl man nach der sieglosen Vorrunde, 
in der aufgrund verletzungsbedingter Ausfälle immer 
wieder Ersatzspieler aushelfen mussten, noch opti-
mistisch war, gelang es auch in der Rückrunde nicht 
einen Sieg zu landen. Und so muss ganz klar erkannt 
werden, dass der Abstieg in die Bezirksklasse A abso-
lut verdient ist, wobei er auch die Chance bietet in 
der kommenden Saison wieder vermehrt neue Spie-
lerinnen und Spieler – wie die beiden Jugendlichen 
Benjamin Hepp und Leonhard Mayr – an das Niveau 
bei den Aktiven heranzuführen. Trotz der für die 
1. Mannschaft missratenen Saison 2014-2015 bleibt 
aber festzuhalten, dass man trotz der schwierigen 
sportlichen Situation im Team immer zusammenhielt 
und dass die Kommunikation innerhalb der Spielge-
meinschaft mit unseren Freunden vom TSV Friedberg 
einwandfrei funktionierte. 

Die 2. Mannschaft konnte die Saison in der Bezirks-
klasse A-Nord ungefährdet im Mittelfeld der Tabelle 
abschließen, sodass das Saisonziel erreicht wurde.  
Die kommende Spielzeit 2015-2016 werden unsere 
beiden Mannschaften der Spielgemeinschaft TSV 

Schwabmünchen/TSV Friedberg gemeinsam in der 
Bezirksklasse A-Süd bestreiten. Das Saisonziel wird 
es sein, mit beiden Mannschaften nichts mit dem 
Abstieg zu tun zu haben. Und wer weiß, vielleicht 
klappt es ja sogar, ein wenig im Aufstiegsrennen 
mitzumischen.

Jetzt gemeinsam am Start

Die beiden Mannschaften der SG Schwabmünchen / Friedberg (hier nicht komplett) treten nächsten Saison 
gemeinsam in der Bezirksklasse Süd an. 

Vereinsmeisterschaft
ein voller Erfolg

Am 16. Mai fand zum ersten Mal eine Ver-
einsmeisterschaft mit unserem Spielge-

meinschaftspartner TSV Friedberg statt. 

Der Tag war ein voller Erfolg, weil sich neben 
den Erwachsenen auch die Jugendlichen und 
Schüler(innen) der beiden Vereine in der Fried-
berger Halle einfanden, sodass der Zusammen-
halt innerhalb der Spielgemeinschaft weiter 
gefestigt werden konnte. 

Jungs erfreulich stark
Aus Schwabmünchner Sicht waren besonders 

die Ergebnisse des männlichen Nachwuchses 
erfreulich. So konnte Florian Rusch in der 
Schülerklasse den Vereinsmeistertitel erringen, 
Christoph Grieshober wurde Dritter, wobei es 
bemerkenswert ist, dass beide erst seit einem 
guten halben Jahr Badminton spielen. Bei der 
männlichen Jugend waren gleich die ersten vier 
Plätze in Schwabmünchner Hand: Sieger wurde 
nach vielen knappen Spielen Benjamin Hepp 
vor Leonhard Mayr, Paolo Orban und Alexander 
Eichhorn. 

Den Vereinsmeistertitel bei den Damen konn-
te Julia Ramming vor Manuela Köhn und Ute 
Schanda erringen. Bei den Herren erreichten 
Jochen Ragg, Valentin Gabele und Jürgen Euba 
gleich viele Siege, aufgrund des besten Punkte-
verhältnisses wurde Jochen Ragg nach starken 
Spielen Vereinsmeister. Die abschließende 
Mixed/Doppel-Runde konnte Manuela Köhn für 
sich entscheiden.

Stolzer Vereinsmeister in der Schülerklasse: 
Florian Rusch

Vereinsmeister 2015 der männlichen Jugend:  
Benjamin Hepp

Der Lauftreff
Großer Beliebtheit erfreut sich das 
aktuelle Lauftreff-Angebot. 

Lauftreff Sommer 2015  
(Treffpunkt Luitpoldpark, Bouleplatz)

•	Jeden Montag Lauftreff für Anfänger
	B eginn 18.30 Uhr ca. 5 km Rundkurs.
•	Jeden Mittwoch Hobbylauf
	B eginn 18.30 Uhr ca. 8-10 km Rundkurs.

•	Jeden Mittwoch Trailstrecke für Hobbyläufer 
und Jugendlauftreff Rundkurs.

•	Jeden Donnerstag Lauftreff für Fortgeschrit-
tene wird zum Berglauf Training (Tegelberg); 
Auch für Nordic Walker geeignet. 

	 Vorbereitung für Halbmarathon und Marathon

Startgebühren:
Für Wettkämpfe wie  Deutsche  Laufmeisterschaf-
ten, Landkreislauf und Laufveranstaltungen Halb-
marathon, Marathon und Bergläufe übernimmt 
der TSV für die Lauftreffteilnehmer (TSV Mitglied-
schaft vorausgesetzt). 
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Fuggerstraße 9 • Telefon 4419

MARKTFRISCHES OBST & GEMÜSE • GROSSES BIO-SORTIMENT • LEBENSMITTEL & GETRÄNKE

KECK
GESCHENKKORB-

SERVICE

Franz-Kleinhans-Straße 9
86830 Schwabmünchen
Telefon  (0 82 32) 32 80
Telefax (0 82 32) 7 44 62
autohaus-eberhard@augustakom.net
www.autohaus-eberhard.de

Raiffeisenstraße 4 • 86830 Schwabmünchen • Tel 08232 9973600 • Fax 08232 9974432 • www.crosslauf-sport.de

CROSSLAUF Ihr Spezialist

in Schwabmünchen!

Ihr Laufspezialist für 

Freizeit- und 

Wettkampfläufer!

•Running                                       

•Trail Running                             

•Sprint                                          

•Reisen                                     

•Schuhe

•Lauf- und Bike-Bekleidung                            

•Ausrüstung

•Accessoires

TEGELBERGLAUF
Jeden Donnerstag Abfahrt 18 Uhr

Anmeldung erwünscht unter info@crosslauf-sport.de 

VOLLMONDLAUF
Immer an Vollmond • Treffpunkt Crosslauf, 18 Uhr

NEU • NEU

AMMANN OHG
Robert-Bosch-Straße 2
86830 Schwabmünchen

Tel.: 08232 809200
Fax.: 08232 8092050
www.ammann-treppen.de

AMMANN TREPPEN – 
ABER EINE ECHTE 
SOLL ES SEIN!
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Shorinji kempo chtathletik

Vom 19. bis 21. Juni fand in Königs-
brunn das „Deutsche Trainingscamp 
2015“ statt. 

Der neue „DSKV“ (Deutscher Shorinji Kempo Ver-
band) mit Präsident Kurt Kammerl aus Augsburg 
konnte gleich zwei Großmeister für dieses Trainings
camp gewinnen: Großmeister Hiroshi Aosaka, aus Pa-
ris, Chiefinstructor für Frankreich und Generalsekretär 
der „WSKO“ (World Shorinji Kempo Organization) für 
Europa und Großmeister Kenji Satoh aus Fukuoka, 
Japan, beide 8. Dan und Instruktoren der „WSKO“.

Satoh Sensei ist außerdem Lehrer von Walther 
Wunderle-Sensei, 7. Dan Junhanshi, Ehren-Präsident 
des Deutschen Shorinji Kempo Verbandes und somit 
die Wurzel des Shorinji Kempo in Deutschland. Die 
Chef-Instruktoren Aosaka-Sensei, Satoh-Sensei und 
Wunderle-Sensei wurden unterstützt von zehn Shorin-
ji Kempo Lehrern (Sensei) aus fünf verschiedenen 
Nationen.

Entspannte Atmosphäre
Die meisten Teilnehmer reisten bereits am Freitag 

an. Mit den ausländischen Gästen gab es noch eine 
Sight-Seeing-Tour durch Augsburg, bevor es dann am 
Abend nach Königsbrunn zum Training ging. Nach 
dem Training wurden in entspannter Atmosphäre alte 
Kontakte gepflegt und neue Freundschaften konnten 
geschlossen werden.

Am Samstag und Sonntag wurde den ganzen Tag 
fleißig trainiert und DSKV Präsident Kurt Kammerl 
(6. Dan) konnte in den Turnhallen der Königsbrun-
ner Grundschule West über 100 Teilnehmer aus 6 
Nationen (Deutschland, Japan, Frankreich, Italien, 
Finnland und Schweden) zum Trainingscamp 2015 
begrüßen. Die Schwabmünchner Kenshi vom TSV wa-
ren mit 13 Kenshi vertreten.

Meditation zum Auftakt
Jeder Trainingstag begann mit dem Schlagen der 

Taiko und einer kurzen Meditationszeit. Maria Schu-
ster vom Schwabmünchner Dojo eröffnete mit dem 
Schlagen der Taiko das Deutsche Trainingscamp 
2015 und Sensei Christian Pyka (5. Dan) aus Schwab-
münchen hatte die Ehre den ersten Trainingstag mit 
Chinkon-Gyo (Meditation) zu beginnen. 

Nach dem Warm-up folgte ein  gemeinsames Kihon-
Training (Basistechniken). Anschließend wurden die 
Lehrgangsteilnehmer in Gruppen eingeteilt. In diesen 

Gruppen konnten die Kenshi ihre prüfungsrelevanten 
Techniken im Goho- (Verteidigung gegen Faust- und 
Fußstöße), als auch im Juho-Bereich (Hebel-, Halte-, 
Befreiungs- und Wurf-Techniken) im Partnertraining 
verbessern, sowie neue Varianten, die Aosaka Sensei 
und Satoh Sensei demonstrierten, in ihr bekanntes 
Technik-Repertoire aufnehmen.

Gassho Rei und Dharma
Aber auch die Philosophie des Shorinji Kempo kam 

nicht zu kurz. Sensei Walther Wunderle referierte über 
die Bedeutung des „Gassho“ (Grußform im Shorinji 
Kempo) und über Dharma – das universelle Gesetz. 
Zum Abschluss des Training-Camps konnten die Lehr-
gangsteilnehmer noch Fragen an die beiden japa-
nischen Großmeister richten.

Aber auch der Spaß kam nicht zu kurz. Am Samstag-
Abend nach einem reichhaltigen Buffet und vielen 

Drei großartige Trainingstage

Die Urkunden aus Japan sind da!
Mit Stolz erfüllt konnte Sensei Pyka 
vom Dojo Schwabmünchen im TSV 
seinen Prüflingen ihre Urkunden 
zur bestandenen Grün- und Braun-
gurtprüfung überreichen.

Mit Bravour bestanden haben Renate Mayr und 
Rebecca Kuhn (Dojo Schwabmünchen Schule) 
ihre Grüngurtprüfung zum 6. bzw. 5.Kyu. Ebenso 
konnten sich Lukas Prechtl und Julian Viehmann 
über ihren zweiten Braungurt zum 2.Kyu freuen.  
Besondere Gratulation galt auch den Kenshi Ju-
lia Wendel, Daniel Fischer und Philipp Bergmann, 
alle drei haben ihre Braungurtprüfung zum 1.Kyu 

erfolgreich abgelegt und stehen nun vor der näch-
sten Hürde, dem ersten Schwarzgurt.

Die Prüfung dauerte vier Stunden und wurde 
von autorisierten hochrangigen Prüfern, ab dem 
5. Dan, abgenommen.  Im Shorinji Kempo ist es 
üblich, dass der Sensei seine eigenen Schüler nicht 
prüfen darf, um zu gewährleisten, dass niemand 
bevorzugt behandelt wird. Je höher die Graduie-
rung, desto höher der Anspruch im Shorinji Kem-
po. Die Prüflinge mussten neben der praktischen 
Prüfung eine theoretische Prüfung, aus der Philo-
sophie von Shorinji Kempo, als Aufsatz abgelegen. 
Hier wurde beispielsweise auf die Motivation und 
Ziele, die richtige Einstellung im Training oder auf 
die Prinzipien im Shorinji Kempo eingegangen.

guten Gesprächen heizte „DJ Michael Bartsch“ vom 
Dojo Bobingen den Party-Gästen richtig ein und es 
wurde bis spät in die Nacht fleißig getanzt und ge-
feiert.

Spezialtraining
Nach dem trainingsreichen Wochenende gab es 

im Sugakusa Dojo, im DJK Göggingen,  von Sensei 
Walther Wunderle (7. Dan)  ein Spezialtraining für 
alle Kenshi im Raum Augsburg, das von Großmeister 
Kenji Satoh (8. Dan) aus Japan geleitet wurde. Dies 
gab nochmals allen Kenshi die Gelegenheit essenti-
elle Neuerungen in der Ausführung der Techniken 
von Shorinji Kempo zu erfahren und noch Fragen an 
den Großmeister zu stellen.  Mit den neu gewonnen 
Kenntnissen sind die Kenshi aus Schwabmünchen für 
die kommende Europameisterschaft gut gerüstet, die 
im Oktober 2015 in Lissabon, Portugal, stattfindet.

Jeder Trainingstag begann mit dem Schlagen der Taiko und einer kurzen Meditationszeit.
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Unternehmen • recht • erfolgreisch • steUern
WIRTSCHAFTSPRÜFER
STEUERBERATER
RECHTSBEISTAND MAX REISCH

RAIFFEISENSTRASSE 1
86830 SCHWABMÜNCHEN
TEL. 0 82 32  965 40
FAX  0 82 32  965 444
INFO@ERFOLGREISCH.DE
WWW.ERFOLGREISCH.DE

freundlich
kompetent
zuverlässig

standarddienstleistungen:
•	Buchführungserstellung
•	Lohn-	und	Gehaltsabrechnungen
•	Steuererklärungen
•	 Jahresabschlusserstellung
•	Prüfungen	jeder	Art
•	Betriebswirtschaftliche	Beratung

Besondere Dienstleistungen:
•	Online-Buchhaltung
•	Baulohnabrechnungnen
•	Erbschafts-/Schenkungssteuer-
beratung

•	Externes	Controlling
•	Durchsetzung	Ihres	Rechts	bei	
Finanzgerichten	und	dem	Bun-
desfinanzhof

Die Wirtschaftsprüferkammer hat die Qualität meiner Kanzlei  
gemäß § 57 a Wirtschaftsprüferordnung überprüft und bestätigt.

| KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN |

DITTRICH+CO GmbH & Co. KG, 86830 Schwabmünchen, Krumbacher Str. 24. Tel.: 08232 99710

www.dittrich-co.de

Urlaub pur ?
Bei uns immer !

Raiffeisenstraße 2
86830 Schwabmünchen
Telefon (08232) 90260

Fax (08232) 90261
E-Mail: rsbkaddur@yahoo.de

www.reisebuero-kaddur.de

Fahrschule Turner
vom Mofa bis zur BKF-Weiterbildung

GroSSaitinGen
Bischof-Ulrich-Straße 16

tel. 08203 / 1639
Montag + Mittwoch

Auskunft und Anmeldung ab 17 Uhr • Unterricht: 19.00 - 20.30 Uhr

Hier gibt es die 

Turner-App!

www.fahrschule-turner.de
Hotline: 0171 / 6238611

Email: fahrschule.turner@gmx.de

ScHWaBMüncHen
Ferdinand-Wagner-Str. 22

tel. 08232 / 73478
Dienstag + Donnerstag



20

TS
V S

ch
wa

bm
ün

ch
en

 ko
m

pa
kt

Leichtathletik
Ansprechpartner: Monika Ritschel, Tel. 08232/950752 • Wolfgang Ritschel, Tel. 08232/2105 
LWS - Sportplatz (April - ca. Mitte September); LWS-Sporthallen (September - April); Lauftreff Eingang Luitpoldpark;

Montag 18:00 - 20:00 Jugend/Erwachsene           Kraftraum Wolfgang Ritschel
18:30 - 19:30 Lauftreff Jugend/Erwachsene Luitpoldpark Gerhard Mayer

Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre              Winter: LWS Halle E. Ritschel/C. Hitzelberger
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 15 Jahre Sommer: Stadion M. Ritschel/A. Bauer/J. Beran
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint Michael Krispin
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf R. Rost/R. Brachmann
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe M. Ritschel

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Winter: Kraftraum W. Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Sommer: Stadion W. Ritschel

Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre Winter: LWS Halle A. Kell/C. Hitzelberger
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 15 Jahre S. Labermeier / M. Eisenbarth
18:00 - 20:00 Jugend/Erw.         W. Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf R. Rost
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann

Freitag 16:30 - 17:30 Lauftreff Winter Jug. / Erw. Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer
Sonntag   10:00 - 12:00 Lauftreff Erwachsene/Jugend Wald / Stadion W. Ritschel

REHA-sport
Ansprechpartner: Ute Daschner,  Tel. 08232/3910 • TSV-Studio „Wieser“
Gefäss-Sport
Mittwoch 09:00 - 10:00 Georg Daschner

10:00 - 11:00 Georg Daschner
Osteoporose
Montag 09:30 - 10:30 Ute Daschner
Montag 18:00 - 19:30 Ute Daschner
Koronarsport
Dienstag 19:00 - 20:30 Sabine Heimerl (GS Spiegelsaal)
Diabetikersport
Mittwoch 11:00 - 12:00 Georg Daschner
Wirbelsäulengymnastik (nach ärztl. Verordnung)

Dienstag 09:30 - 10:30 Ute Daschner
Mittwoch 18:00 - 19:00 Loni Becht
Donnerstag 17:00 - 18:00 Anja Cakiqi

18:15 - 19:15 Ute Daschner

Badminton
Ansprechpartner:  Roger Jordan, Tel. 08232/957120, LWS Osthalle u. Grundschulhalle
Montag 17:45 - 20:00 Schüler/Jugend ab 12 J. A. Arnold
Donnerstag 20:00 - 22:00 Erwachsene V. Gabele
Freitag 20:00 - 22:00 Schüler/Jugend ab 12 J. A. Danner/V. Gabele
Sonntag 18.00 - 22.00 Mannschaft Aktive/Jugend M. Hampel

Judo
Ansprechpartner:  Herbert Baur, herbert_baur@gmx.de • LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß
Montag 17:00 - 18:30 Anfänger 6 - 12 H. Baur / O. Gall

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene/Anfänger 11 - 15 G. Baur / K.Weiland
20:00 - 21:30 Erwachsene ab 15 G. Baur

Mittwoch 17:00 - 18:30 Anfänger 5 - 7 O. Gall
18:30 - 20:00 Anfänger/Fortgeschrittene 8 - 13 R. Piotrowski/B. Geirhos/S. Eckel
20:00 - 21:30 Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Freitag 17:00 - 18:30 Mutter/Vater-Kind-Gruppe 2 - 6 H. Baur / S. Baur
18:30 - 20:00 Anfänger / Fortgeschrittene 11 - 15 H. Baur / B. Baur
20:00 - 21:30 Erwachsenen - Hobbygruppe G. Baur / H.Baur

Ski
Ansprechpartner: Walter Franke, Tel. 08232/1267 • LWS Halle Ost / im Sommer: Freigelände 

Montag 19:00 - 20:00 Powergymnstik mit Musik D. Schlicker / H. Halbig

Dienstag 20:00 - 21:30 Ski-Training W. Haupeltshofer

(im Sommer) 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen-Abnahme W. Haupeltshofer

Weitere Aktivitäten: (gesamtes Programm unter www.tsv-schwabmuenchen.de)
• Skitouren für Anfänger und Fortgeschrittene, Langlauf & Skatingkurse, 2-Tages-Touren für Tourengänger
• Im Sommer schöne Mountainbike-Touren  

Handball
Ansprechpartner: Walter Socher, Tel. 0171/2112274 • LWS Sporthalle West, Grundschule
Montag 15:30 - 17:00 E-Jugend (U10 gemischt) Grundschule L. Lammich 

20:00 - 22:00 Herren I Grundschule H. Hübenthal / M. Astalosch
Dienstag 18:30 - 20:00 B-Jugend (U16 weibl.) Grundschule I. Mayer / C. Weiher

18:30 - 20:00 B-Jugend (U16 männl.) Grundschule H. Hübenthal / M. Eichner
20:00 - 22:00 Juniorteam (U21 männl.) Grundschule K. Köhler
20:00 - 22:00 Herren I Grundschule H. Hübenthal / M. Astalosch
20:00 - 21:45 Frauen I + II LWS D. Dürndorfer / M. Zander

Mittwoch 17:00 - 18:30 D-Jugend (U12 weibl.) LWS K. Lammich
17:00 - 18:30 D-Jugend (U12 männl.) LWS P. Michejew
18:30 - 20:00 C-Jugend (U14 männl.) LWS F. Hübenthal / L. Reichenberger
18:30 - 20:00 C-Jugend (U14 weibl.) Grundschule C. Bischof / C. Pribil / S. Weichel
20:00 - 21.45 Juniorteam (U21 männl.) Grundschule K. Köhler / M.  Astalosch
20:00 - 21:45 Frauen I+II Grundschule D. Dürndorfer / M. Zander 
20:15 - 21:45 Herren III LWS M. Zander

Donnerstag 18:30 - 20:00 B-Jugend (U16 weibl.) Grundschule I. Mayer / C. Weiher
18:30 - 20:00 B-Jugend (U16 männl.) LWS H. Hübenthal / M. Eichner
20:00 - 22:00 Herren I Grundschule H. Hübenthal / M. Astalosch

Freitag 16:00 - 17:15 E-Jugend (U10 gemischt) Grundschule L. Lammich
16:00 - 17:15 Jugend Minis 6 - 8 Jahre Grundschule M. Schikor 
17:15 - 18.45 C-Jugend (U14 weibl.) Grundschule C. Bischof / C. Pribil / S. Weichel
17:15 - 18:45 D-Jugend (U12 weibl.) Grundschule K. Lammich
18:45 - 20:15 C-Jugend (U14 männl.) Grundschule F. Hübenthal / L. Reichenberger
18:30 - 20:00 D-Jugend (U12 männl.) Grundschule P. Michejew

Bogenschützen
Ansprechpartner:  Nino Giunta, Tel. 08232/4997 • Günter Salger, Tel. 08232/5635 
Sporthalle LWS West • www.menkinger-bogenfüchse.de
Winter:   
Montag 19:15 - 22:00 Kinder / Erwachsene Scholz / Giunta
Mittwoch 17:00 - 19:00 Schüler / Jugend / Anfänger Scholz

19:00 - 22:00 Erwachsene Giunta

FUSSBALL
Ansprechpartner: Gero Wurm, Tel. 0151 20777663 • W. Bäumel, Tel. 0151 51354620
Montag 17.00 - 18.30 F1-Jug. (Jg. 2006/07) Weißenbach

17.00 - 18.30 E1-Jug. (Jg. 2004/05) Schneider
17.00 - 18.30 E2-Jug. (Jg. 2004/05) Höpfel
17.00 - 18.30 E3-Jug. (Jg. 2004/05) Bitter
17.30 - 19.00 D3-Jug. (Jg. 2002/03) Seemann
18.00 - 19.30 D2-Jug. (Jg. 2002/03) Picierro/Längst
18.00 - 19.30 D3-Jug. (Jg. 2002/03) Nagel/Goralcyk 
18.00 - 19.30 C1-Jug. (Jg. 2000/01) Spatschek/Köbler
19.00 - 20.30 A-Jugend (Jg. 96/97) Ness /Antunes
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Ott

Dienstag 17.00 - 18.30 Bambini Missenhardt
17.00 - 18.30 G-Jugend Burkert/Hemmerling
17.00 - 18.30 F3-Jug. (Jag. 2006/07) Schinzel/Mertinitz
17.30 - 19.00 C2-Jug. (Jg. 2000/01) Stark/Hof
19.00 - 20.30 B-Jug. (Jg. 1998/99) Wagner/Bäumel
19.00 - 20.30 A-Jug. (Jg. 1996/97) Ness /Antunes
19.00 - 20.30 2. Mannschaft Köbler
17:00 – 18:30 Bambini Missenhardt

Mittwoch 17.00 - 18.30 F1-Jug. (Jg. 2006/07) Weißenbach
17.00 - 18.30 E1-Jug. (Jg. 2004/05) Schneider
17.00 - 18.30 E2-Jug. (Jg. 2004/05) Höpfel
17.00 - 18.30 E3-Jug. (Jg. 2004/05) Bitter
17.30 - 19.00 D3-Jug. (Jg. 2002/03) Seemann
18.00 - 19.30 D2-Jug. (Jg. 2002/03) Picierro/Längst
18.00 - 19.30 D3-Jug. (Jg. 2002/03) Nagel/Goralcyk 
18.00 - 19.30 C1-Jug. (Jg. 2000/01) Spatschek/Köbler
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Ott

Donnerstag 17.00 - 18.30 Bambini Missenhardt
17.00 - 18.30 G-Jugend Burkert/Hemmerling
17.00 - 18.30 F3-Jug. (Jag. 2006/07) Schinzel/Mertinitz
17.30 - 19.00 C2-Jug. (Jg. 2000/01) Stark/Hof
19.00 - 20.30 B-Jug. (Jg. 1998/99) Wagner/Bäumel
19.00 - 20.30 A-Jug. (Jg. 1996/97) Ness /Antunes
17:00 – 18:30 G-Jugend Burkert/Hemmerling
17:00 – 18:30 Bambini Missenhardt

Freitag 17.30 - 19.00 D1-Jug. (Jahrg. 02/03) Nagel/Goralcyk 
18.00 - 20.00 B-Jug. (Jg. 1998/99) Wagner/Bäumel
19.00 - 20.30 1. Mannschaft Ott
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Schwimmen
Ansprechpartner: Willi Haupeltshofer, Tel. 08232/6955
Sommer: Freibad Schwabmünchen • Winter: Hallenbad Lagerlechfeld und Untermeitingen

Montag 17:00 - 17:45 Aufbaugruppe Kinder ab 6 Jahren Untermeitingen
17:45 - 18:30 Jugend Untermeitingen
17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Kinder ab 8 Jahren Untermeitingen
18:30 - 19:15 Wassergymnastik Erwachsene Gruppe 1 Untermeitingen
19:15 - 20:00 Wassergymnastik Erwachsene Gruppe 2 Untermeitingen
20:00 - 21:00 Aqua-Fitness-Gruppe Untermeitingen

Dienstag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Mittwoch 17:00 - 18:00 Aufbaugruppe Kinder ab 8 Jahren Untermeitingen
Donnerstag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Freitag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Samstag 10:00 - 12:00 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld
Trockentraining in der Sporthalle der Leonhard-Wagner-Schule (nördl. Halle Ostteil)
Mittwoch 18:30 - 20:00 Jugend und Erw. Schwabmünchen

Volleyball
Ansprechpartner: Gerhard Meck, Tel. 0173/5651732
Montag 17:00 - 18:30 GS D-Jugend (männl. & weibl.) J. Köhn

18:30 - 20:00 GS C-Jugend (männl.) D. Köhn
20:00 - 22:00 LWS Herren I R. Heim

Dienstag 20:00 - 22:00 LWS Damen I F. Hiemer
20:00 - 22:00 LWS Herren III S. Meitz

Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS D-Jugend (männl. & weibl.) J. Köhn
17:00 - 18:30 LWS C-Jugend (männl.) A. Würth
17:00 - 18:30 LWS Damen II R. Grimme
18:30 - 20:00 LWS B-Jugend (weibl.) P. Ehinger
20:00 - 22:00 LWS A-Jugend (männl.) D. Kottmair

Donnerstag 20:00 - 22:00 LWS Damen I F. Hiemer
20:00 - 22:00 LWS Herren II D. Frauenrath
20:00 - 22:00 LWS Herren III D. Ebner
20:00 - 22:00 LWS Herren I R. Heim

Freitag 16:30 - 18:45 LWS Damen II R. Grimme

Tischtennis
Ansprechpartner: Christian Raith, Tel. 08232 / 904622 • Sporthalle LWS
Dienstag 17:00 - 19:00 Jugend S. Doll 

19:00 - 22:15 Erwachsene S. Doll
Donnerstag 20:00 - 22:15 Erwachsene S. Doll
Freitag 17:00 - 19:00 Jugend S. Doll

19:00 - 22:15 Erwachsene S. Doll

Taekwondo/Allkampf-JiTsu
Ansprechpartner: Thomas Heiß, Tel. 0172/8935891, thomas.heiss@kampfsport-schwabmuenchen.de
Montag: Grundschule, Dienstag/Donnerstag/Samstag: LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Anf. Heiß/Feldmeier/Haak
Dienstag 18:30 - 20:00 Allkampf/Selbstvert. 7 - 14 Jahre u. Anf. Krüger/J. Kruse

20:00 - 21:30 Allkampf/Selbstvert. ab 14 Jahre u. Erw. Krüger/J. Kruse
Donnerstag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Fortgeschr. Heiß

20:00 - 21:30 Schwarzgurttraining Heiß/Krüger/J.Kruse
Samstag 10:00 - 12:00 Taekw./Allk. - Wettkampfr./Prüfungsvorb. J.Kruse/Heiß/Krüger

Stockschützen
Ansprechpartner:  Walter Sonnabend, Tel. 08232/950203
Sommer: Hartplatz TSV-Gelände Riedstraße; Winter: Eisstadion / Buchloe

Sommer
Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Georg Sturm
Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Georg Sturm
Winter
Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene/Jugend Georg Sturm

TEnnis
Ansprechpartner: Susanne Hartmann, 0151 226 36 900 

Jugendtraining - getrennt nach Alter und Spielstärke

Erwachsenen-Schnuppertraining (im Sommer)

Shorinji kempo
Ansprechpartner: Christian Pyka, 08232/957717 • TSV-Studio „Wieser“

Montag 19:30 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka

Donnerstag 20:00 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka

SkaterHockey
Ansprechpartner: Michael Oswald, Tel. 0173 / 5953131 • Grundschulhalle
Freitag (Grundschule) 20:00 - 22:00 Uhr alle Teams

TURNEN
Ansprechpartner: Angelika Kraus, Tel. 08232/72583
GS = Grundschule, LWS = Leonhard-Wagner-Schule
Tag Zeit Ort Angebot Alter Übungsleiter

Montag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt
10:30 - 11:45 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt 
15:30 - 16:15 GS Gymnastikraum Tanz, Spiel + Bewegung 3 bis 4 n.n.
16:30 - 17:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 5 bis 6 n.n.
17:30 - 18:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 9 bis 11 Karina Würth
18:45 - 19:45 GS Erweiterungsbau Aerobic Franziska Müller
18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Gardetraining ab 18 J. Katja Friebe
18:30 - 20:00 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Sieglinde Fischer
20:00 - 21:15 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Gisela Maywald
20:00 - 21:30 GS Gymnastikraum Power - Fitness C.Klimesch/F. Müller
18:30 - 20:00 LWS Halle Ost Männergymnastik W.Schäfer/B. Heubeck

Dienstag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt
15:45 - 16:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Gabi Haupeltshofer
16:30 - 17:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Gabi Haupeltshofer
15:30 - 16:30 GS Halle Süd Kinderturnen 3 bis 6 Anke Josten
16:30 - 17:45 GS Halle Süd allg. Mädchenturnen 1. - 4. Kl. Anke Josten
17:00 - 18:30 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Grp. I, ab 5 H. Schmitz u. Team
17:45 - 20:00 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Gruppe II H. Schmitz u. Team
18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step Basic Anke Josten
18:00 - 19:00 GS Erweiterungsbau Wirbelsäulengymnastik Adelinde Kreuzer
19:00 - 20:00 GS Erweiterungsbau Wirbelsäulengymnastik Claudia Kühnel
18:30 - 20:00 Wieser „Link2Dance“ 15 bis 17 K. Köchl / K. Würth
20:30 - 22:00 GS Gymnastikraum "Shapin' up" Erwachsene Steffi Hutzler

Mittwoch 08:45 - 09:30 GS Gymnastikr./Halle Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Geli Kraus
09:00 - 10:00 Parkplatz Riedstraße Nordic-Walking-Treff
09:30 - 10:15 GS Gymnastikr./Halle Mutter/Vater/Kind 1 bis 4 Geli Kraus
15:30 - 16:30 GS Halle Nord Kinderturnen 3 bis 6 Greisinger / Kraus
16:00 - 17:00 GS Erweiterungsbau Tanz + Bewegung 6 bis 8 Jenny Endreß
16:30 - 17:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Greisinger / Kraus
16:00 - 17:00 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik weibl. im Winter Gertrud Schneider
16:30 - 17:30 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik weibl. im Sommer Gertrud Schneider
18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Fit und aktiv bleiben Zitta Mailänder
18:45 - 20:00 GS Halle Nord Body-Fit Diana Schlicker
19:30 - 21:00 GS Gymnastikraum Fit und aktiv bleiben Zitta Mailänder
19:30 - 21:00 Wieser „Dancetastic“ ab 18 J. A. Renner/B. Herden

Donnerstag 08:30 - 09:30 Parkpl. Riedstraße Walking Zitta Mailänder
09:00 - 10:30 GS Gymnastikr./Halle Fitness am Vormittag Gisela Maywald
17:00 - 18:00 GS Halle Nord Koordinationsspiele 3 bis 6 Geli Kraus
17:30 - 18:30 GS Halle Süd Bubenturen ab 1. Klasse Stuhler/Wenzl
18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step f. Fortgeschrittene Diana Schlicker
19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Body-Balance Diana Schlicker
20:00 - 21:30 GS Halle Nord Mixed Fitness Claudia Kühnel

Freitag 08:30 - 09:15 GS Gymnastikraum Step Carolin Schikor
09:15 - 10:00 GS Gymnastikraum Pilates Carolin Schikor
14:30 - 16:00 GS Gymnastikraum Minigarde 7 bis 11 Tanja Karaman
16:30 - 18:15 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Grp. I, ab 5 H. Schmitz u. Team
16:30 - 18:00 GS Gymnastikraum "Sugapuba" 12 bis 14 Jessica Würth
17:00 - 18:30 LWS Osthalle Bubenturnen ab 1. Klasse Stuhler/Rettenm.
18:00 - 20:00 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Gruppe II H. Schmitz u. Team
17:30 - 19:00 Wieser Jugendgarde 12 bis 17 D. Ferri / F. Müller
16:00 - 17:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking-Treff im Winter Adelinde Kreuzer
18:00 - 19:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking-Treff im Sommer Adelinde Kreuzer
18:00 - 20:00 GS Gymnastikraum "Tanzsucht" ab 20 J. J. + K. Würth
20:00 - 21:00 GS Gymnastikraum LaGYM Karina Würth

Sonntag 18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Tanzkurs Fortgeschr. Udo Wendig

Aktuelle Infos (Traingszeiten, Kurstermine)
unter www.turnen-schwabmuenchen.de



22

Die Beiträge 
im TSV
Stand 30. 06. 2013
Angaben für Jahresbeiträge

Hauptverein
(obligatorisch für alle Mitglieder)

Kinder bis einschl. 4 Jahre frei
außer das Kind nimmt selbständig teil

Mutter/Vater-Kind	 € 99,- 
(Kind frei)

Kinder/Jugend 	 € 66,-
Erwachsene	 € 99,-
Schüler/Studenten	 € 66,-
Familien-Beitrag	 € 231,- 
Passiv	 € 30,-
Aufnahmegebühr	 € 10,-

Abteilungsbeiträge
Badminton
pro Person	 € 18,- 

Bogensport
Kinder/Jugend	 € 12,- 
Erwachsene	 € 24,- 

Fußball
Jugendliche	 € 30,- 
Erwachsene	 € 48,- 
Familie ab 2 Pers.	 € 60,- 
Passive	 € 24,- 

Handball
Erwachsene	 € 30,- 
Jugendliche 5-18 J.	 € 12,- 
Familie	 € 54,-
Passive	 € 12,- 

Inline-Hockey
Kinder/Jugend	 € 36,- 
Erwachsene	 € 48,-

Judo	 € 36,-

Leichtathletik
Kinder/Jugend	 € 24,- 
Erwachsene	 € 30,- 

Rehasport	 frei 

Schwimmen	 € 36,- 

Ski	 € 6,- 

Stockschützen	 frei
Taekwondo / Allk.-Jitsu	
Aktive	 € 45,- 
Passive	 € 6,-

Tennis (eigene Regelung)

Tischtennis	 € 36,-

Triathlon	 frei

Turnen	
Einzelbeitrag	 € 6,-
Familie	 € 12,-

Volleyball
Kinder/Jugend	 € 30,- 
Erwachsene	 € 42,-

SPORTS FLASH
zum Mitnehmen
An diesen Auslagestellen gibt es 
den SPORTS FLASH, falls Sie ihn 
nicht direkt in den Briefkasten gelie-
fert bekommen:

Schwabmünchen
Kreissparkasse
Raiffeisenbank eG
Alte Apotheke
Bäckerei Müller
Mode Vögele
WEIHER sport & media
Drucktreff • Ingels Café
Goldschmied Winter

Langerringen
Bäckerei Müller

Hiltenfingen
Kreissparkasse

Schwabegg
Auto Schmid

Großaitingen
Marienapotheke

Untermeitingen
Kreissparkasse

SPORTS FLASH
online lesen !
Der SPORTS FLASH ist nicht im 
Briefkasten, der Weg zu den Ausla-
gestellen ist zu weit oder die aktu-
elle SPORTS FLASH Ausgabe ist 
dort bereits vergriffen? Sie wollen 
den SPORTS FLASH bereits vor der 
Verteilung lesen? Kein Problem! 
Unter www.sportsflash.de gibt es 
die aktuelle, aber auch viele alte 
Ausgaben zum Download! Einfach 
mal reinklicken!

Zum Erfolg verdammt! Mit Glanz-
leistungen wie dem Triple hat der 

FC Bayern München sein sportliches 
Renommee immer 
wieder bestätigt. 

Der deutsche Re-
kordmeister wird 
ebenso kultisch ver-
ehrt wie abgrundtief 
gehasst und stellt 
eine der wertvolls-
ten Fußballmarken 
dar; zugleich ist der 
erfolgreichste Vereins-
manager der Welt ins 
Gefängnis eingerückt. 
Was diesen Club aus-

zeichnet, ausmacht, wie er funktioniert, 
wie er wurde und was er ist, beleuchtet 
Helmut Krausser, Fan seit Kindertagen. 

Eine augenzwinkernde 
Verneigung vor dem FCB: 
Stern des Südens, lukra-
tives Wirtschaftsunter-
nehmen und Synonym 
für bayerischen Natio-
nalstolz. Nicht nur für 
Bayern-Fans.

Gebrauchsanweisung 
für den FC Bayern, Hel-
mut Krausser, Piper 
Verlag GmbH, ISBN 
978-3-492-27648-1, er-
hältlich bei Buchhand-
lung Schmid. 

Buchtipp / Verschiedenes

BUCHTIPP
Gebrauchsanweisung 
für den FC Bayern

Renault KADJAR
Nicht warten. Starten.

ab

18.990,– €*

• Manuelle Klimaanlage • Radio USB+Bluetooth® • Tempopilot •
Automatische Parkbremse • 16-Zoll-Stahlfelgen
Renault Kadjar ENERGY TCe 130: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,8; außerorts: 4,9; kombiniert: 5,6;   CO2-Emissionen
kombiniert: 126 g/km. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch (l/100 km):
kombiniert: 5,8 – 3,8;   CO2-Emissionen kombiniert: 130 – 99 g/km
(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

Jetzt Probefahren. Wir freuen uns auf Sie.

SCHÖNWETTER AUTOMOBILE GMBH
Robert-Bosch-Straße 3 • 86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232-2040  

*Unser Barpreis für einen Renault Kadjar Life ENERGY TCe 130.
Abbildung zeigt Renault Kadjar Bose® Edition mit Sonderausstattung.
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Sports flash

Staudenschreiner Holzbau GmbH
Bertold-Brecht-Straße 6 · 86830 Schwabmünchen · Tel. 08232 909840

Email: info@staudenschreiner.de · www.staudenschreiner.de

Vorbeugung
Diagnostik
Behandlung

Dr. Florian Döbereiner
Orthopädie • Unfallchirurgie

Dr. Christoph Bähner
Orthopädie

Orthopädiezentrum Schwabmünchen
Kaufbeurer Straße 3
86830 Schwabmünchen

Telefon 08232 / 4056
www.oz-smü.de

Öffnungszeiten
Mo - Do: 8 - 20 Uhr 
Fr: 8 - 14 Uhr
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Stockschützen

Es läuft nach wie vor rund im Lager 
der Schwabmünchner Stockschützen. 
Sowohl bei den Teamwettbewerben, 
als auch bei den ausgerichteten Tur-
nieren zeigte sich die TSV-Abteilung 
von ihrer besten Seite.

Gute Ergebnisse in der Sommersaison
Alle drei Mannschaften konnten souverän die Klas-

se halten. Ganz vorne weg die 1. Mannschaft mit 
Georg Sturm, Peter Schöniger, Roland Pasker und 
Andreas Jaut, die nur ganz knapp am Aufstieg vor-
beischrammte. Sie beendeten die Meisterschaft mit 
einem hervorragenden 7. Platz und nur ein Sieg fehlte 
um unter die ersten vier Aufstiegsplätze zu kommen. 
Hier der Bericht aus der Sicht unseres Sportwarts: 

Am 21.07.2015 hieß es für unsere Erste Mannschaft 
Bezirksoberliga in Sonthofen. Voller Vorfreude auf 
das Turnier fuhr unsere Mannschaft bekleidet in den 
TSV Trikots auf die Meisterschaft. Als wir in Sonthofen 
ankamen, waren wir in unseren T-Shirts und kurzen 
Hosen sehr überrascht, denn es regnete und hatte 10 
Grad Außentemperatur. Nachdem die ersten beiden 
Spiele unglücklicherweise verloren wurden, kamen 
wir auf Temperatur und am Ende der Vorrunde hieß 
es vierter Platz für den TSV Schwabmünchen, was ei-
nen Aufstiegsplatz bedeutet hätte. In der Endrunde 
bei einem Temperaturunterschied zur Vorrunde von 
über 24 Grad, wurde es von Spiel zu Spiel immer hei-
ßer und die Ergebnisse knapper. 

Am Ende  reichte  es leider nicht mehr für den Auf-
stieg und der TSV Schwabmünchen landete auf dem 
siebten Platz. Der Aufstieg war zum Greifen nah, es 
fehlten lediglich 2 Punkte (= ein gewonnenes Spiel). 
Aber wir werden weiter fleißig trainieren und in der 
kommenden Saison wieder angreifen.

Leider zieht sich dies wie ein roter Faden durch die 
Abteilung , denn auch bei der 2. und bei der 3.Mann-
schaft fehlte jeweils der eine berühmte Sieg. Aber 
letztendlich positiv gesehen konnte jedes Team sei-
ne Klasse  beweisen. Die 2. Mannschaft mit Anton 
Winter, Karl Staiger, Klaus Braun und Michael Knoll  
erreichte Platz 8 der Kreismeisterschaft Herren Klas-
se A, die 3. Mannschaft mit Walter Sonnabend, Ro-
bert Völkl, Bernhard Renner und Markus Betzl Platz 5 
in der Klasse B.

Vatertagsturnier - wie immer ein Fest
Das voll besetzte Vatertagsturnier mit 15 Mann-

schaften ist ohne Frage eines der Highlights im 2. 
Quartal auf eigenem Platz. Geprägt durch die zahl-
reichen Lokalderbies, Untermeitingen I und II, Lager-
lechfeld, Klosterlechfeld und Schwabmünchen ergibt 
sich auf unserer beliebten Anlage immer ein niveau-
volles und doch unterhaltsames Turnier in lockerer 
Atmosphäre. Während  sich die Mannschaften aus 
dem Umland in diesem Jahr die Punkte gegenseitig 
abnahmen, holte sich die Mannschaft mit der wei-
testen Anreise aus Gerolfing mit einem traumhaften 
Turnierverlauf den begehrten Wanderpokal mit Platz 
1 – und hatten allen Grund diesen Vatertag zu feiern. 
Der TSV Schwabmünchen war an diesem Vatertag 
sehr gastfreundlich und landete am Ende auf 10.

Hierzu noch eine nette Geschichte am 
Rande:  Die nette Truppe aus Gerolfing 
hat sich ein paar Tage nach dem Tur-
nier auf ganz besondere Weise mit ei-
ner E-Mail an unseren Vorstand Walter 
Sonnabend bedankt. Hier ein Auszug 
aus der Mail der Gerolfinger von deren 
Vorstand Gerhard Schimmel.

Hallo Walter,
 wir haben uns riesig über den unerwar-
teten Erfolg bei Euch gefreut. Und um 
das auch nach außen zu dokumentieren, 
haben wir ein schönes Podest in unseren 
Vereinsfarben anfertigen lassen. Darauf 

wird nun der Wanderpokal in unserer Hütte prä-
sentiert. Im Anhang schicke ich das „Beweisbild“. 
Schöne Grüße und auf ein baldiges Wiedersehen. 
Mit sportlichen Grüßen und Stock Heil 
Gerhard Schimmel Abteilungsleiter Stockschützen

Wir finden das eine tolle Geste und denken es 
ist eine schöne Geschichte wie Sportfreundschaft 
trotz sportlichem Ehrgeiz gelebt und gepflegt 
werden kann. 

Vereinsmeisterschaft  und Grillfeier
Am 06.06. fand die Vereinsmeisterschaft im 

Zielschiessen statt. Das Wetter war bombastisch, 
die erste richtige Hitzewelle des Jahres, was für 
das folgende Grillfest optimal war. Aber das 
Zielen und Schießen auf unserer Pflasterbahn 
war im 2. Durchgang schon sehr zäh und kaum 
möglich. So zeigte sich, dass auf dem schweren 
heißen Platz die Jugend und die Routine den Vor-
teil auf ihrer Seite hatten  und  dass zwischen 
dem 1. Platz und dem 2. Platz 51 Jahre liegen. 
Beiden gilt großes Lob und ein  Glückwunsch von 
der Vorstandschaft. Nach dem sportlichen Wett-
kampf wurde gebührend gefeiert und gegrillt.

Weitere gute Teamresultate
Erstmals wurde auf eigenem Platz bereits am 

25.04. des Jahres die Ü50 Meisterschaft in 
Schwabmünchen ausgetragen. Das gelungene 
Turnier fand viel Anklang und die Hausherren 
mit Sonnabend Walter, Braun Klaus, Sturm Georg 
und Staiger Karl erreichten einen guten 7. Platz.

Die Mixed Mannschaft mit Georg Sturm, Andre-
as Jaut, Rutz Henneberger und Jule Bloch wurde 
in der Kreisklasse A Achter, qualifizierte sich für 
den Bezirkspokal und wurde dort hervorragender 
Vierter.

Termine
Folgende Turniere stehen auf unserem TSV-

Platz im kommenden Quartal noch auf dem Pro-
gramm: 19.09. Mixed Turnier, 25.09. Duo Turnier, 
26.09. Michaeli Herrenturnier.

Wir freuen uns auf die zahlreichen Gastmann-
schaften und deren Fans und Zuschauer, die 
wir gerne im Turnierverlauf bewirten. In diesem 
Sinne allen einen schönen August und sportliche 
Erfolge mit schönen Erlebnissen!

Weiter viele positive News

Siegerehrung beim Vatertagsturnier: Das Team mit der weitesten Anreise (Gerolfing) holte den Pokal.

Jung und alt domi-
nierten die Vereins-
meisterschaften: 
Titelträger Roland 
Pasker (li.) und 
Vizemeister  
Rupert Laimer.
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Profitieren Sie mit der 
CharleS Vögele faShion Card

•	 Sparen	Sie	5%	Bonus	bei	jedem	Einkauf
•	 Exklusive	Infos	zu	Angeboten	und	Specials
•	 Einladungen	zu	besonderen	Events
•	 Erleben	Sie	persönlichen	Service

Füllen Sie gleich den Antrag in Ihrer Charles Vögele 
Filiale in Schwabmünchen aus und profitieren  
bereits bei Ihrem nächsten Einkauf von 5% Bonus.

1818

black out sports & shoes, luitpoldstr. 11, 86830 schwabmünchen
internet: www.blackout-shop.de, e-mail: info@blackout-sports.de

Tel.: 08232 - 96 32 15, Fax 08232 - 96 32 14

Fashion + Sport auf zwei 
Stockwerken und 240 m²
blackOut, der Sport- und Fashion store, 
hält immer die neuesten Trends und 
stets top reduzierte Angebote bereit !

Bei uns findest Du immer die richtige 
Ausrüstung, sei es Inlinen, Skate-
boarden, Snowboarden, Stuntscooter, 
Freizeit, Baden oder für Sportarten 
wie Handball, Joggen, Fußball,  
Walking, Aerobic oder Schwimmen. 

Top Auswahl im Sport-und Freizeit-
bereich ob Mode, Fashion oder Sport.

Jetzt mit eigenem Online Shop: 

www.blackout-shop.de
Ihr Disc  Golf   Shop

Top Auswahl

Ideal Familien-, Firmen- und Vereinsfeiern  
bis ca. 160 Personen • Moderner Tagungsraum

Familie Kugelmann
Augsburger Straße 89 • 86856 Hiltenfingen
Tel. 08232 / 959810 • Fax 08232 / 9598110

www.hiltenfinger-keller.de
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Tischtennis

Es geht seit einiger Zeit wieder 
spürbar aufwärts bei den Tischten-
nisspielern des TSV Schwabmünchen. 
Sowohl bei den Teams als auch im 
Seniorenbereich gab es in der Sai-
son 2014/15 viele bemerkenswerte 
Erfolge.

1. Herrenmannschaft: Bayernliga
Die 1. Herrenmannschaft startete in der Bayernliga 

Süd und belegte dort hinter dem Meister vom TSV 
Schwabhausen 2 den zweiten Platz. Daran konnte 
auch die 4:9 Niederlage im letzten Saisonspiel ge-
gen die TTG Phönix Straubing nichts mehr ändern. 
Am letzten Spieltag fehlte Spitzenspieler Karoly 
Hutvagner. Der zweite Tabellenrang berechtigt zur 
Teilnahme an der Relegation zur Oberliga, die am 
09.05.2015 stattfinden sollte. Da aber alle anderen 
berechtigten Mannschaften auf die Teilnahme an der 
Relegation verzichteten, ging der TSV quasi kampflos 
als Sieger hervor und startet nächste Saison in der 
Oberliga.

2. Herrenmannschaft: 1. Kreisliga
Eine perfekte Saison in der 1. Kreisliga legte die 

2. Herrenmannschaft hin. Christian Brozatis, Diet-
er Kraus, Wolfgang Schönwetter, Lothar Pianowski, 
Christoph Haupeltshofer, Peter Büttner und Markus 
Deutschenbaur holten die Meisterschaft ohne einen 
einzigen Punktverlust. Ob mit oder ohne Spitzenspie-
ler Brozatis, der nur die Hälfte der Spiele bestritt, 
zeigte die Mannschaft ihre Klasse und steigt damit 
verdient in die 3. Bezirksliga auf. Christian Brozatis 
blieb als stärkster Spieler der Liga erwartungsgemäß 
ungeschlagen. Auch die anderen Spieler können über-
wiegend sehr positive Bilanzen vorweisen. 

3. Herrenmannschaft: 4. Kreisliga
Trotz zeitweiliger Personalprobleme und unter-

schiedlichster Aufstellungen erspielte sich die 3. Her-
renmannschaft in der 4. Kreisliga einen guten dritten 
Platz. Die Mannschaft besteht allerdings nicht nur 
aus Herren, sondern wird auch tatkräftig durch die 
Damen der Abteilung unterstützt, da keine eigene 
Damenmannschaft existiert. 

1. Jugendmannschaft: 2. Kreisliga
Einen weiteren Meistertitel für die Abteilung hol-

te sich die 1. Jugendmannschaft in der 2. Kreisliga. 
Lediglich einen Punkt im ersten Saisonspiel gab das 
Team ab. Alle anderen Spiele gewannen Matthias Pi-
anowski, Markus Längst, Kilian Stang, Yvonne Fischer 
und Jonas Völkner dann aber sehr souverän, was das 
erzielte Spielverhältnis von 143:9 eindrucksvoll be-
legt. Pianowski, Längst und Fischer blieben während 
der kompletten Saison ungeschlagen.

2. Jugendmannschaft: 3. Kreisliga
Die zur Saison 2014/2015 neu gemeldete 2. Ju-

gendmannschaft startete in der neu geschaffenen 
3. Kreisliga. Christian Steinborn, Jonas Völkner, Max 
Seyrer, Thomas Steinborn, Fabian Ritschel, Tobias Lin-
der und Simon Wild erzielten auf Anhieb den hervor-

ragenden zweiten Platz. Christian Steinborn gehörte 
zudem mit einer Bilanz von 22:3 zu den besten drei 
Spielern der Liga.

Riesiger Erfolg für Peter Angerer 
Als amtierender Bayerischer Meister der Tischtennis-

Senioren in der Altersklasse 40 reiste Peter Angerer 
zu den Deutschen Seniorenmeisterschaften nach 
Bielefeld. Angerer war von den 48 Teilnehmern seiner 
Altersklasse um die Position 20 gesetzt und konnte 
sich als quasi Außenseiter nach 2009 nochmals den 
Vizemeistertitel erspielen. Als Zweitplatzierter seiner 
Gruppe spielte sich Angerer bis ins Finale. So besiegte 
er im Achtelfinale überraschend den Regionalliga
spieler Marcel Harler mit 3:1. Viertel- und Halbfinale 
gestaltete er ohne Satzverlust. Im Endspiel verlor er 
nach 2:1 Satzführung gegen den an Nr. 1 gesetz-
ten brandenburger Oberligaspieler Thomas Englert.  
Neben Angerer nahmen noch zwei weitere Ak-
teure des TSV teil. Stefan Kraus startete ebenfalls 
in der Altersklasse 40 und Peter Klaiber in der AK 
50. Beide konnten die KO-Runde nicht erreichen.  
Gespielt wurde das Turnier übrigens mit den neuen 
Plastikbällen, was für die Menkinger eine zusätzliche 
Herausforderung bedeutet, da beim TSV aktuell noch 
die alten Zelluloidbälle im Einsatz sind.

Deutsche Mannschafts- 
meisterschaften der Senioren

Am 20. und 21. Juni fanden in Erkelenz (bei 
Mönchengladbach) die deutschen Mannschafts-
meisterschaften der Senioren statt. In jeweils vier Al-
tersklassen starteten dort insgesamt 61 Damen- und 

Herrenmannschaften. Als Bayerischer Mannschafts-
meister in der Altersklasse 40 war auch der TSV mit 
Karoly Hutvagner, Peter Angerer, Stefan Kraus und 
Peter Klaiber vertreten. Die Spieler wurden zudem 
von fünf mitgereisten Fans tatkräftig unterstützt. In 
einem Feld von acht Teams sprang am Ende der her-
vorragende vierte Platz heraus. In der Gruppenpha-
se sicherten zwei knappe 4:3 Siege gegen den TSV 
Hittfeld und den SV Viktoria Preußen den zweiten 
Platz und den Einzug ins Halbfinale. Lediglich dem 
Topfavorit und späteren Sieger Borussia Dortmund, 
der mit zwei Zweitligaspielern antrat, musste man 
sich in der Gruppe geschlagen geben. Den Ehren-
punkt holten hier das Doppel Hutvagner/Kraus, das 
im ganzen Turnier nur eine Niederlage einstecken 
musste. Im Halbfinale traf das Team auf den TB Unter-
türkheim, der u.a. mit dem ehemaligen rumänischen 
Nationalspieler Vasile Florea auflief. Nach hartem 
Kampf musste man sich dem favorisierten Team aus 
Baden-Württemberg mit 2:4 geschlagen geben. Das 
Spiel um Platz 3, das mit 1:4 verloren wurde, bestritt 
der TSV gegen den TTC Schwalbe Bergneustadt. Auch 
die Nordrhein-Westfalen waren mit dem amtierenden 
Senioren-Europameister und einem ehemaligen Deut-
schen Meister hochkarätig besetzt.

Eltern-Kind-Turnier
Trotz großer Hitze nahmen insgesamt 10 Teams, 

jeweils bestehend aus einem Jugendlichen der Tisch-
tennisabteilung und einem Elternteil, am 3. Juli an 
der dritten Auflage des Eltern-Kind-Turniers teil. Ge-
spielt wurde wieder ein sog. „Schleifchenturnier“, bei 
dem nach keinem festen Plan gespielt wurde, sondern 
die Begegnungen zugelost wurden. Das siegreiche 
Team erhielt jeweils einen Punkt. Vor Turnierbeginn 
absolvierten alle Teilnehmer noch ein gemeinsames 
Aufwärmprogramm. Gleich drei Teams belegten am 
Ende punktgleich den ersten Platz. Es stand aber 
nicht der Wettbewerb im Vordergrund, sondern in er-
ster Linie der Spaß am Tischtennis. 

Neue Homepage
Wer mehr über die Tischtennisabteilung erfahren 

möchte kann dies nun auch auf der neuen Homepage 
der Abteilung tun. Unter www.tischtennis-schwabmu-
enchen.de können sich Interessierte über aktuelle 
Neuigkeiten, den Spielbetrieb, Trainingszeiten, etc. 
informieren.

Tolle Saison – ein Rückblick

Erfolgreiches Quartett: v.l. Peter Klaiber, Peter Ange-
rer, Karoly Hutvagner, Stefan Kraus

Zehn Teams trafen sich Anfang Juli zum beliebten Eltern-Kind Turnier.
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Eine wichtige Adresse ...

Ihre Apotheke
in Großaitingen.

ALLES AUS EINER HAND 
RUND UM DIE IMMOBILIE.

Hauptsitz Schwabmünchen 
Fuggerstraße 8
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 969340

Büro Schwabmünchen
Frauenstraße 1
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 9979235

Büro Raiba Bobingen
Hochstraße 11
86399 Bobingen
Fon 08234 / 800381

www.licus-ag.de info@licus-ag.de

Sie sind privater oder institutioneller Kunde? 
Sie wollen Ihre Immobilie vermarkten? 
Wir führen Sie als Ihr Partner zum Erfolg. 
Und als Ihr Partner bieten wir Ihnen Erfahrung, 
Fachkompetenz, Kundennähe, Geschäftsbezie-
hungen und ein Leistungsangebot, das sich auf 
das konzentriert, was wir am besten beherrschen:

Die Vermarktung von Immobilien!

Professionell. Kundennah. Erfolgreich.

Gaststätte Schützenheim
Schwabmünchen

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich ab 10.00 Uhr • Sonn- und Feiertag ab 9.00 Uhr

Großer Biergarten
Veranstaltungen • Catering
Speisen zum Mitnehmen!

Schützenstraße 14 • Schwabmünchen • Tel. 08232/8079560

Uns 

kann man

mieten!
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…heißt es für etliche TSV’ler in die-
sem Beach-Sommer. 10 Jungs und 
ein Mädchen nahmen an Beach-Tur-
nieren der European Beachvolleyball 
Foundation teil. 

In Schwabmünchen fand neben drei ebf-Turnieren, 
die U17 Beach-Meisterschaft statt. Zu einem Rasen-
Mixed-Turnier reisten einige Satellites sogar bis nach 
Inzing (Österreich). Im September 2015 findet in den 
LWS-Hallen der jährliche Kerker-Cup statt, für den be-
reits zwei Monate vor Turnierbeginn alle 48 Startplät-
ze vergeben sind. 

Viel genutzte Beachfelder 
Seit Ende März tummeln sich etliche Sonnenan-

beter an den Beachanlagen der LWS. Es gibt kaum 
einen Tag, an dem die Beachfelder nicht genutzt wer-
den. An der diesjährigen ebf Liga-Tour, die von Mitte 
April bis Anfang August geht, nahmen insgesamt 11 
TSV’ler teil. Interner Spitzenreiter ist Tobias Eberhard, 
der an insgesamt 12 Turnieren (je 6 Herren- und 6 
Mixed-Turnieren) teilnahm.

Der erfolgreichste Beacher ist Robert Reiß, der 
an insgesamt sechs Herren-Turnieren und an einem 
Mixed-Turnier teilnahm. Er erspielte sich mit seinen 
Beachpartnern insgesamt 298 Punkte (Stand 1.7.15)

ebf-Turniere in Schwabmünchen
Am Wochenende 25./26.07. fanden in Schwab-

münchen insgesamt drei ebf-Turniere statt. Am Sams-
tag standen sich in der Kategorie „Herren Liga“ und 
„Damen Liga“ je 8 Teams gegenüber und kämpften 
um wichtige Tour-Punkte. Am Sonntag endete das 
Turnierwochenende dann mit einem „Mixed Liga“ Tur-
nier, bei dem 16 Teams am Start waren.

Schwäbische Meisterschaft der U17
Am 28.06. fand am Schwabmünchener Center 

Court die Schwäbische Meisterschaft der U17- Jugend 
statt. Nach anfänglichen terminlichen Missverständ-
nissen, bereitete man die Spielfelder am Samstag
abend für die Meisterschaft vor. Am Sonntagmorgen 
ging es dann los. Zuerst trafen die Girls ein und ab-
solvierten die Gruppenphase auf zwei Feldern, bevor 
dann am Mittag die Boys dazu kamen. Dann ging es 
bis Spätnachmittag auf jeweils einem Feld weiter. Die 
Stimmung war super, die Spiele waren spannend und 
das Wetter ließ uns auch nicht im Stich! Alles in allem 
war es ein sehr erfolgreicher Tag!

Schmettern im Sand ...

Wir sind bekannt für Service, Qualität und gepfl egte Atmosphäre.
Überzeugen Sie sich selbst ! 

Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag 11:30 bis 14:30 Uhr und 17:30 bis 23:00 Uhr

Bei schönem Wetter Sonnenterrasse.

Inh. Giovanni Vernino • Schrannenplatz 1 • 86830 Schwabmünchen • Tel.: 08232 - 184 64 11 • www.il-ristorante-schwabmuenchen.de

il ristorante

Satellites go international
Am ersten Juli-Wochenende verschlug es bei gefühl-

ten 50 Grad insgesamt neun „Kerkerzwerge“ nach 
Österreich auf ein Rasen-Mixed-Turnier. In der Sechser-
Vorrundengruppe landete man auf Platz 3, ehe man 
in der Zwischenrunde eine Schippe drauflegte und 
sich den ersten Platz sicherte. Dort schlug man sogar 
den Gastgeber Inzing mit 2:0. Das Spiel um Platz 7 
wurde dann jedoch knapp mit 1:2 verloren und so 
hieß es am Ende: Kerkerzwerge – Platz 8!

Kerker-Cup
Am 19./20.09. wird in den LWS-Hallen beim tra-

ditionellen Kerker-Cup wieder geschmettert. Wie die 
letzten Jahre wird das Turnier wieder mit insgesamt 
48 Mannschaften und über 500 Volleyballern über 
die Bühne gehen. Bereits zwei Monate vor Beginn 
sind alle Startplätze belegt. Für alle Partysüchtigen 
findet natürlich am Samstag wieder die Sportlerparty 
im Tribünenbereich statt. Für die Schwabmünchner 
Gastgeber werden zwei Herrenteams und ein Damen-
team starten.

Aktuell der erfolgreichste Beacher: Robert Reiß (re.), 
hier mit seinem Partner Stephan Berger

Kein Sand, keine Halle – trotzdem Volleyball! Die „Kerkerzwerge“ beim Rasen-Mixed-Turnier in Österreich.
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Das Hermann Müller Das Hermann Müller Das Hermann Müller 
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EUR ING, Dipl.-Ing. (FH) 
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Erkennen und lernen, sich weiterentwickeln, 
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Tel. 08232-4690

24-Std.-SERVICE
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STRUCKMANN-FRIEDEL

ROSENBAUM

Luitpoldstraße 12 • 86830 Schwabmünchen 
Tel. 08232 / 9594467 • Fax 08232 / 9594469
info@anwaelte-smue.de • www.anwaelte-smue.de
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Uta Struckmann-Friedel
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Anja Rosenbaum
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Fuggerstraße 43

86830 Schwabmünchen

Telefon 0 82 32 / 7 17 71

info@heikes-friseurteam.de

Di+Mi  8.30 - 18.00 Uhr
Do       8.30 - 20.00 Uhr
Fr        8.00 - 18.00 Uhr
Sa       8.00 - 13.00 Uhr
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Jana Heiß aber auch zwischen Aylin Albayrak und Sa-
rah Büttner. Müssen diese zwei Paare doch immer in 
der gleichen Klasse starten und somit gegeneinander 
antreten. Gewinnt heute die eine so ist es morgen die 
andere.  Während dieses Mal Janina bei den Formen 
gewann und Jana auf den zweiten Platz verwies war 
es beim Grand-Champion andersrum. Auch bei Sarah 
und Aylin war es ähnlich. Sarah holte sich im Bruch-
test den zweiten Platz und verdrängte Aylin auf den 
dritten Platz während Aylin sich im Gegenzug bei den 
Formen den zweiten Platz einheimste und Sarah sich 
mit dem vierten Platz zufrieden geben musste.

Grand-Champion-Wettbewerbe
Ein besonderes Highlight waren die Grand-Cham-

pion Wettbewerbe. Hier wurden alle Klassen zusam-
mengenommen egal ob männlich oder weiblich. Es 
wurde nur in Unter 13, Unter 18 und Über 18 unter-
schieden. Ebenso wurde zum Beispiel nicht nach Stil-
richtungen unterschieden, jeder trat gegen jeden an 
und musste sein Bestes geben um hier bestehen zu 
können. Aber auch in diesen drei Wettkampfklassen 
schnitten die Sportler/innen der Taekwondo Abtei-
lung des TSV Schwabmünchen mit ganz hervorra-
genden Leistungen ab und untermauerten nochmals 
ihr Können und ihr hohes Niveau.

Durch einen Platz unter den ersten drei sind für Nor-
wich im Einzelwettbewerb qualifiziert: Anton Erward, 
Janina Heyking, Jana Heiß, Aylin Albayrak, Sarah 
Büttner, Annika Starzinsky und Matthias Wambsganz. 
In den Teamwettbewerben holten Sarah Büttner, Ay-
lin Albayrak und Jana Heiß zwei erste Plätze und sind 
somit in England auch als Mannschaft am Start.

TaEkwonDo / Allkampf - Jitsu 
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Allkampf- /Selbstverteidigungsserie 62

Verteidigung gegen 
Fauststoßangriff
Aggressor: Claus Fischer ; Verteidiger: Tobias Krüger

Bild 1 und 2:  Der Aggressor greift mit einem Faust-
stoß zum Kinn / Kopf hin an.

Bild 2:  Der Verteidiger weicht zur Seite hin aus und 
führt zeitgleich einen Block mit der Handkante des 
linken Armes aus.

Bild 3 und 4:  Sofort legt der Verteidiger seinen 
rechten Arm über den des Angreifers und macht 
hierbei auch einen Ellenbogenhieb auf den Oberarm 
des Gegners.

Bild 4: Sofern noch nicht geschehen setzt der 
Verteidiger seinen linken Fuß hinter das rechte Bein 
des Aggressors und schiebt / drückt diesen nun nach 
hinten über den linken Standfuß.

Bild 5: Jetzt führt der Verteidiger bei Bedarf noch 
einen Hieb mit der linken Handkante zum Hals des 
Angreifers aus oder versetzt diesem ggf. einen Faust-
stoß zum Kopf oder zum Solarplexus.

Als wirklich gutes Pflaster können 
die Taekwondo-Sportler/innen des 
TSV die Bayernhalle in Bad Kissingen 
betrachten. 

Dort wurden nun schon zum dritten Mal die Ger-
man Martial Arts Games des NMAC (National Martial 
Arts Commitee) ausgetragen. Wieder nahmen neben 
den knapp über 500 Teilnehmern aus ganz Deutsch-
land auch Sportler/innen der Taekwondo Abteilung 
des TSV mit sehr gutem Erfolg bei dieser Meister-
schaft im traditionellen Taekwondo teil. 

Sehr große Konkurrenz
Wie zu erwarten war auch dieses Mal anbetracht 

der vielen Teilnehmer die Konkurrenz sehr groß. Und 
es stellte sich die Frage wer und wie viele der Schwab-
münchner Kämpfer würden den Sprung auf das Sie-
gertreppchen schaffen und somit die Qualifikation für 
die World Martial Arts Games in England erreichen. 
Große Hoffnungen lagen vor allem auf dem Junio-
rinnen-Team mit Jana Heiß, Aylin Albayrak und Sarah 
Büttner, welches schon seit zwei Jahren ungeschlagen 
ist. Aber auch in den Einzelstarts brauchten sich die 
Menkinger Mädels und Jungs nicht zu verstecken, ge-
hören sie doch immer zu den vorderen Platzierungen. 
Obendrein gab es dann noch eine Überraschung: 
Anton Erward, welcher schon richtig heiß auf diese 
Meisterschaft war, konnte mit ganz hervorragenden 
Leistungen überzeugen und in seiner Kategorie bei 
den Formen und im Bruchtest jeweils den ersten Platz 
für sich verbuchen. 

Interne Duelle
Traditionell ist mittlerweile auch der interne Kon-

kurrenzkampf im Einzel zwischen Janina Heyking und 

Starke Vorstellung

Anton Erward im Formenlauf

Tolles Team: Jana Heiß, Aylin Albayrak und Sarah Büttner (v.l.) beim Synchron-Formenlauf

Janina Heyking beim Bruchtest mit einem Seitkick
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IHR SPORTFACHGESCHÄFT IN SCHWABMÜNCHEN 
Fuggerstrasse 33 • Tel. 907855 • www.sportfasser.de

Ihr Partner für Kalender 

Qualität zu fairen Preisen

Zettler Kalender GmbH, Alpenstr. 3, 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 96 13 - 0, info@zettler.de, www.zettler.de
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TaEkwonDo / Allkampf - Jitsu 

Einfach wieder großartig!
Wieder super tolle Tage in Südtirol 
hatte die Abteilung Taekwondo /
Allkampf während ihres viertägigen 
Ausflugs nach Rodenegg. 

Los ging es am Fronleichnam-Donnerstag um halb 
zehn. Bedingt durch den G7-Gipfel waren ein paar 
Umwege zu machen und so einige Kilometer mehr zu 
fahren. Nach der erfolgreichen Ankunft und dem Be-
zug der Zimmer ging es auch schon gleich auf einen 
Ausflug zur Burg Rodenegg. Leider war diese bereits 
geschlossen, so fiel die Besichtigung leider aus  und 
man machte sich nach einer kleine Pause wieder auf 
den Heimweg. Schließlich wollte man ja pünktlich 
zum Abendessen zurück sein denn es standen Käs-
spatzen auf dem Plan – und die sind bei „Martha“ 
einfach unübertroffen. Im Anschluss daran folgte 
ein Gesangs-, Spiele- und Badeabend bis spät in die 
Nacht. 

Getrennte Gruppen
Am nächsten Morgen, nach einem reichhaltigen 

Frühstück, trennten sich die Gruppen. Die etwas „stär-
kere und lauffreudigere“ Gruppe machte sich direkt 
auf um von der Fane-Alm über die Brixner-Hütte auf 
die 3000 Meter hohe Wurmaulspitze zu gelangen – 
ein wie sich später herausstellte mehr als mühsames 
Stück Arbeit. Die jüngeren der Gruppe machten sich 
bald darauf ebenfalls auf um in einem etwas gema-
cheren Tempo von der Fane-Alm zu Brixner-Hütte zu 
laufen. Gegen 18 Uhr trafen sich dann alle wieder 
auf dem Graahof. Die jüngeren waren natürlich schon 
wesentlich früher zurück und enterten unterdessen 
die beiden Floße des hauseigenen Badeweihers. Zum 
Abendessen gab es heute Gegrilltes und „Martin“ 
kam recht ordentlich ins Schwitzen um die hungrigen 
Mäuler zu stopfen. Der weitere Abend gestaltete sich 
wie der zuvor – nur noch etwas länger. 

Wetter? Kein Problem!
Am Samstag stand die Wanderung von Meransen 

zur Prandner-Alm auf dem Programm. Eine mittlere 
Tour zum gemütlichen „Auslaufen“ und doch mit 
einer Steigung welche es in sich hatte. Leider fing 
es zum Ende der Tour an zu regnen. Doch auch das 
konnte den Spaß nicht trüben und so wurden nach 
der Rückkehr auf den Graahof kurzer Hand die Spiele 
in den  Aufenthaltsraum verlegt: „Es wird Nacht in 
Palermo“ ein wirklich sehr kurzweiliges Spiel welches 
auch für große Gruppen geeignet ist. Bald darauf 
gab es dann auch schon das Abendessen: Schnitzel 
mit Pommes – lecker! Aber Martha meinte es ein we-
nig zu gut mit uns und so schafften wir die riesigen 
Portionen fast nicht zu essen. Selbst die fleißigsten 
Esser hatten ihre liebe Mühe und schließlich mussten 
ja auch noch die Platten vom „Kindertisch“ geleert 
werden. Ein hartes Unterfangen. 

Mittsommernachtsfeier
Abends stand heute ein besonderes Highlight an. 

Die jungen Leute des Dorfes hatten eine vorgezo-
gene Mittsommernachtsfeier organisiert. Es gab jede 
Menge zu Trinken und Essen – aber dafür waren wir 
einfach viel zu voll von Marthas Kochkünsten. Musik 
ohne Ende und das alles unter großen Zelten. Es wur-
de getanzt und gerockt bis tief in die Nacht – natür-
lich dem Alter entsprechend. 

Nächstes Jahr sicher wieder
Und dann war er auch schon da der Sonntag. Tag 

der Abreise. Nach einem sagenhaften Frühstück wur-
den die Zimmer geräumt und die Heimreise ging los. 
Natürlich wieder mit Umwegen wegen des … G7 Gip-
fels. Es waren wieder unvergessene Tage in Südtirol 
und nächstes Jahr sind wir sicher wieder dort ... bei 
Martha, Franz und Martin auf dem Graahof.

Anton auf der 3000m hohen Wurmaulspitze Tobias und seine Gitarre
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..schaffen Sie sich eine Oase der Ruhe 
und Entspannung mit einem neuen Bad ...

oder informieren Sie sich über 
die neueste Technik im Bereich

Heizung, Solar, Lüftung.

Wir beraten Sie gerne !

Inhaberin: Ingrid Rucht
Luitpoldstraße 20

86830 Schwabmünchen
Telefon 08232 - 99 79 680

Öffnungszeiten:
Mo - Fr   8.00 - 18.00 Uhr
Sa + So   9.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Spielmacher der Saison.
Der neue CLA Shooting Brake.

 

Service unter einem guten Stern.
Genießen Sie das gute Gefühl bei Kauf und  
Service bestens aufgehoben zu sein.

Autohaus Schäfer GmbH · Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung
86830 Schwabmünchen · Telefon 08232 95987-0 · 86343 Königsbrunn · Telefon 08231 96098-0 
info@ autohaus-schaefer.de · www.autohaus-schaefer.de

Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers ab Werk für einen CLA 180 Shooting Brake. Krafstoffverbrauch kombiniert (NEFZ):  
5,5 l/100 km, CO2-Emmision: 128 g/km. Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Anbieter: Daimler AG, Mercedesstr. 137, 70327 Stuttgart.

schon ab
29.808,50  €

Anzeige_Sports_Flash_fruehjahr_2015.indd   1 17.03.2015   13:30:04
 
 

Raiffeisenbank 
Schwabmünchen eG 

www.raiba-schwabmuenchen.de    Tel.: 08232/509-0 

 

Wir machen den Weg frei. 

„Spaß.“ 

Das Ziel klar vor Augen, eine richtige 
Entscheidung und der passende 

Moment. 

Es gibt viele Parallelen zwischen dem 
Sport und Ihren Finanzen. Setzen Sie 

auf einen soliden Partner. 

„Treffen!“ 
Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 
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Mehr Bubenturnen
Von wegen Bewegungsmangel: 

Für das Bubenturnen des TSV 
Schwabmünchen geht ein dyna-
misches Schuljahr zu Ende. 

Einmal die Woche haben alle Jungs 
eifrig an Barren, Boden, Reck und Rin-
gen trainiert. Bei den Vorführungen, 
für die sie zusätzlich fleißig geübt ha-
ben, konnten sie zeigen, was in ihnen 
steckt.

Im kommenden Schuljahr 2015/16 
soll es bewegt weitergehen. Auf-
grund des großen Zulaufs werden 
wir das Angebot des Bubenturnens 
erweitern. Mitturnen können zukünf-
tig auch Jungen, die in die 5. oder 
6. Klasse gehen. Möglich wird das, 
durch einen zusätzlichen Trainings-
termin, den wir ab Oktober anbieten 

können. Dann treffen wir uns auch 
am Donnerstag, von 17 – 18:30 Uhr 
in der Turnhalle der Grundschule. Der 
bisherige Termin, jeweils freitags von 
17 – 18:30 Uhr in der Dreifachturn-
halle der Leonhard-Wagner-Schulen, 
bleibt bestehen.

Los geht es mit dem Bubentur-
nen im neuen Schuljahr am 18. 
September 2015, ab 17 Uhr in der 
LWS-Dreifachturnhalle. Die Gruppen-
einteilung auf beide Trainigstermine 
erfolgt dann bis Ende September. 
Karin Stuhler, Michael Rettenmaier 
und Michael Wenzl freuen uns auf 
viele neue Gesichter und ein Wieder-
sehen mit den Jungen, die wir schon 
aus den vorangegangenen Jahren 
kennen.

Turnen & Tischtennis 
Eine kleine Überraschung gab es 

für unsere kleinen Nachwuchstur-
ner direkt vor den Pfingstferien.

Unsere kleinen Sportler sind schon 
bewundernswert. Jeden Freitag Abend 
kommen sie zum Training und das ob-
wohl die meisten ihrer Klassenkame-
raden schon ein paar Stunden vorher 
das Wochenende eingeläutet haben.  
An den Freitagen vor Ferien wird das 
noch einmal besonders deutlich. Dann 
hilft der größte Eifer nichts mehr. Sei 
es die Vorfreude auf die freien Tage 
oder die zügige Abreise in den Famili-
enurlaub, in der Turnhalle ist es dann 
übersichtlicher als sonst. 

Als Belohnung für diejenigen, die 
sich trotzdem auf den Weg ins Training 
machen, gibt es von jeher am letzten 
Schultag eine Überraschung. Vor den 
Pfingstferien half dabei auch noch der 
Zufall. Denn die Turnerinnen mit denen 
wir uns sonst die Sporthalle teilen wa-
ren in Violau. Eine komplette Dreifach-
Turnhalle wartete also nur darauf, von 
den Kids in Beschlag genommen zu 
werden. 

Können sonst höchstens drei oder 
vier unterschiedliche Stationen aufge-
baut werden, galt es jetzt alle Winkel 
der Halle zu nutzen. Neben den klas-
sischen Turngeräten, wie Reck und 
Barren, war Platz die Leitern als Klet-
tergerüst aufzubauen und aus Kästen 

wurde ein Kletterparcours zusammen-
gestellt. Seile und Ringe dienten als 
Schaukeln und mit schier endlosem 
Anlauf gelang jeder Bocksprung. 

Das Sahnehäubchen setzte dann 
noch die Tischtennis-Abteilung darauf, 
die sich kurzerhand mit ihren Sport-
geräten dazugesellte. So wurde aus 
dem Vorferientraining ein Mixed der 
Disziplinen. Im Rundlauf probierten 
sich die Kinder an den Stationen aus, 
sammelten neue Erfahrungen und 
schnupperten in die Sportwelt der je-
weils anderen Disziplin. 

Viele der kleinen Turner hatten zum 
ersten Mal einen Tischtennisschläger 
in der Hand und waren sichtlich über-
rascht, wie schwierig es ist, den kleinen 
Ball so zu treffen, dass er die gewünsch-
te Flugrichtung nimmt. Umgekehrt 
durften die Tischtennisspieler feststel-
len, wie viel Kraft und Körperspannung 
selbst einfache Übungen wie das Stütz-
schwingen voraussetzen. 

Bei so viel Neuem verflogen die 
anderthalb Stunden wie im Fluge. 
Beinahe noch wäre der letzte Pro-
grammpunkt dem Zeitmangel zum 
Opfer gefallen. Doch die Ferien zum 
Greifen nahe, bauten die Übungsleiter 
die Geräte alleine ab und die Tisch-
tennis-Turn-Truppe konnte noch eine 
Partie Fußball spielen, bevor es in die 
Trainingspause ging.

Übungsleiter gesucht !
Für das Schuljahr 2015/2016 sucht die Turnabteilung 
noch Übungsleiter(innen) für folgende Stunden:
• Tanz & Bewegung 3 - 4 Jahre (montags, ab Okt.)
• Tanz & Bewegung 5 - 6 Jahre (montags, ab Okt.)
• Seniorengymnastik (mittwochs, ab Nov.)

Unsere bisherigen Übungsleiter müssen aus beruflichen bzw. persönlichen 
Gründen ihre Tätigkeit leider aufgeben. Wir würden uns freuen, wenn wir wie-
der engagierte Nachfolger finden könnten und stehen für weitere  Infos gerne 
zur Verfügung.

Geli Kraus, Tel. 08232/72583 • angelika.kraus_smue@gmx.de

Echt fesche Jungs
Top gestylt, mit weißem Shirt, 

kurzen Lederhosen oder Jeans und 
rotem Nickytuch traten die Jungen 
vom Bubenturnen der Turnabteilung 
des TSV Schwabmünchen in diesem 
Jahr mehrfach vor begeistertem Pu-
blikum auf.

Mit bemerkenswertem Engagement 
und viel Freude trainierte Frau Karin 
Stuhler auch in diesem Jahr begeister-
te Turner der 1. – 4. Klasse. Unterstützt 
wurde sie hierbei tatkräftig von Herrn 
Michael Rettenmaier sowie Herrn Mi-
chael Wenzl. Die Jungen studierten mit 
viel Spaß und Einsatz eine sehenswerte 
Kasten-Boden-Nummer ein und waren 
bei den Aufführungen stets mit voller 
Begeisterung dabei.

Alle Eltern und Kinder danken auf 
diesem Wege Frau Stuhler und ihrem 
Team recht herzlich für ihren unermüd-
lichen Einsatz, Äpfel zum Nikolaustag 
als auch Kuchen und Getränke sowie 
eine freudige Atmosphäre nach gelun-
genen Auftritten und freuen sich nach 
der Sommerpause auf ein weiteres Jahr 
Bubenturnen.
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Einfach besser einkaufen

V-Markt Schwabmünchen
Gottlieb-Daimler-Straße 6

+ Tankstelle
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8.00 – 20.00 Uhr
 Sa: 7.30 – 20.00 Uhr

V-MARKT

Schwabmünchen • Bobingen • Bergheim   

• Events 
• Partyservice
• Firmenverpfl egung
• Schulverpfl egung
• Kindergartenverpfl egung

� 08232 / 78190

www.metzgerei-naumann.de
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Toller Spaß in den Ferien – Knaxiade bei den Turnern
Wiederum viel Spaß hatten ca. 80 Kinder bei der Knaxiade der Turnabteilung am 

20. Mai 2015. An elf verschiedenen Stationen mit entsprechenden Bezeichnungen 
konnten die Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren ihr Können unter Beweis stellen. 
Es gab nur freudestrahlende Gewinner und stolze Eltern und jeder durfte mit einer 
Urkunde und einer Medaille nach Hause gehen. Anhand von Laufkarten muss-

ten folgende Stationen nacheinander bewältigt werden: Didi der Jongleur, Dodo 
die Balancekünstlerin, Gantenkiel der Akrobat, Emmerich geht in die Luft, Pierre 
Kattun auf Inseln, Ambros der Ball- und Wurfkünstler, Steuerbert der Muskelprotz, 
Schlapf der Artist, Knaxianer – die Spielfreunde, Fetz Braun läuft im Irrgarten und 
Brunhold auf Achse.

Vorbereitung in vollem Gang
Das neue Programm für den 

Fasching 15/16 steht und die 
Vorbereitungen der Showtanzgrup-
pe Tanzsucht sind bereits im vollen 
Gange.

Um was es sich dabei handelt wird 
jedoch noch nicht verraten. Doch so 
viel sei schon mal gesagt: Es wird 
wieder mitreißend, glitzernd und 
lässt alte Erinnerungen aufleben. 
Wer jetzt schon neugierig geworden 
ist, muss sich noch bis zum 11.11. um 
11:11 Uhr gedulden: denn dann wird 
das Motto auf der Facebook-Seite 
von Tanzsucht veröffentlicht.

Gleichzeitig darf sich die Gruppe 
über drei Neuzugänge freuen: Mela-
nie Riess, Sarah Wachter und Sandra 
Holdingshausen.

Und auch das erste Tanzsucht-
Baby hat am 19.  Juni das Licht 
der Welt erblickt: Lilli-Madeleine. 
An dieser Stelle noch einmal 

herzliche Glückwünsche an die 
lieben Eltern Tanja und Dennis. 
Ebenso darf sich die Gruppe über die 
Hochzeit eines Tanzsuchtmädchens 
freuen: Bettina hat am 4. Juli ihren 
Christian geheiratet.

Ein weiteres Highlight in diesem 
Jahr ist die kommende Brautmoden-
schau am 24. und 25. Oktober in der 
Kongresshalle in Augsburg, für die 
die gesamte Tanzgruppe als Models 
von LaDiva Brautmoden engagiert 
wurde.

Und auch sonst ist die Gruppe als 
Showact unter dem Jahr sehr aktiv: 
auf Geburtstagsfeiern, auf Hoch-
zeiten und auf sonstigen Veranstal-
tungen. Benötigen Sie also noch 
einen Act für Ihre Veranstaltung, 
dann E-Mail an tanzsucht@gmx.net 
oder schauen Sie auf der Homepage 
www.tanzsuchtmachtsuechtig.de 
vorbei.

Man darf gespannt sein!
Nach unseren letzten Superhelden-

Auftritten außerhalb der Saison, 
starteten wir kurz danach mit der 
Auswahl unseres neuen Themas 
für die kommende Faschingssaison. 
Mehr darüber verraten wir in der 
nächsten Sports Flash-Ausgabe. Seid 
gespannt!

Auch in diesem Jahr sind wir wie-
der mit leckeren Steaksemmeln und 
Pommes am Singoldsand Festival 
vertreten. Wir hoffen, ihr freut euch 

schon genauso wie wir auf dieses 
tolle Event in unserer Heimat.

Vorfreude auf die Saison
Die Tanzgruppe „Link2Dance“ steckt schon wieder mitten in den Vorbereitungen 

für die nächste Faschingssaison. Das Thema wird zwar noch nicht verraten, aber wir 
können uns jetzt schon auf eine tolle Show freuen. Mit fetziger Musik und tollen 
Kostümen wird  „Link2Dance“ alle mitnehmen auf eine „Reise“ in eine große Me-
tropole. Außerdem darf die Gruppe dieses Jahr drei Neuzugänge begrüßen: Emilia 
Hirt, Franziska Höld und Leonie Ringler. Die Mädels freuen sich jetzt schon auf eine 
tolle Faschingssaison 2016.

Tanzsucht

Dancetastic

4. Juli: Tanzsucht begleitet Bettina standesgemäß in den Hafen der Ehe

Link2Dance

Die Superhelden aus der Faschings-
saison 14/15 – Dancetastic
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lässt Robbie Keane allerdings kalt, pilgern sie doch 
eher in den Croke Park zu den Spielen der GAA (Gaelic 
Football oder Hurling), oder auch zum Rugby in die 
Lansdown Road. Freunde der etwas skurrileren Sport-

arten treibt es zum Liffey Swim oder, etwas außerhalb 
allerdings, zum “bog snorkelling”. Andere Menschen 
interessiert das alles nicht, sie golfen sich lieber die 
Seele aus dem Leib und finden es gar nicht merkwür-
dig, wenn Kreti und Pleti denselben Platz nutzen. Und 
letztlich gibt es noch die absoluten Fans, für die der 
jährliche Dublin-Marathon das höchste der Gefühle 
ist. Dublin schafft also auch den Sporttest!

Lange Geschichte
Der größte Wikingerfriedhof außerhalb Skandinavi-

ens? Moorleichen und keltische Artifakte? Illuminierte 
Manuskripte? Mittelalterliche Burgen? Napoleonische 
Festungen (samt literarischen Verbindungen)? Ge-
fängnisse aus dem 19. Jahrhundert? Rebellen im fast 
aussichtslosen, aber heroischen Endkampf gegen das 
Imperium (und kein Jedi weit und breit)? Michael 
Collins? Strongbow? Waffenschmuggel ab Hamburg? 
Kathedralen? Oliver Cromwell, Lord Protector (and his 
warts)? Jonathan Swift und die gebratenen Kinder? 
Bertie and the Tribunals? Wenn Sie dies alles interes-
siert, warum waren Sie dann noch nicht in Dublin? 
Hier ist Geschichte zum Greifen nahe!

Literatur und Theater
James Joyce, Book of Kells, Brendan Behan, Abbey 

Theater, Jonathan Swift, Marsh’s Library, Sheridan 
Le Fanu, Bloomsday, Elizabeth Bowen, Thomas Sou-
therne, Oliver Goldsmith, George Bernhard Shaw, Pat 
Ingoldsby, Charles Maturin, Sean O’Casey, Æ, Roddy 
Doyle, Oscar Wilde, Bram Stoker, Mary Delany, Ed-
mund Spenser – wieviele Gründe brauchen Literatur-
fans, Theaterfreunde und Bibliophile eigentlich noch?

Dublin? Es gibt Gründe genug!
Warum, so fragt sich mancher Leser 
vielleicht, sollte man eigentlich nach 
Dublin fahren? Lassen Sie mich ein-
mal die „klassischen” Gründe durch-
gehen …

Der Sound Irlands!
Ja, viele Menschen kommen wegen der Musik in die 

irische Hauptstadt. So der Mainstream-Folk-Fan, für 
den es das absolut Gelbe vom Ei ist, Guinness-beseelt 
(oder -besudelt) mit einem letzten “air-fa-la-la-lo” im 
O’Donoghues vom Hocker zu fallen. Oder die Altro-
cker, die am Rory Gallagher Square den Klängen von 
Thin Lizzy lauschen möchten. Oder die Gefolgschaft 
Bonos, die zwischen Windmühle und Hotel pilgert, 
murmelnd “still haven’t found what I’m looking for”. 
Oder die weniger murmelnden denn kreischenden 
AnhängerInnen von Gruppen wie Boyzone, Bellefire 
und Westlife … alle gemeinsam mit unversöhnlichem, 
ernsten Blick beobachtet von den Anhängern St. Si-
neads! Ja, Dublin hat etwas für alle diese Menschen 
– und auch für jene, die einmal Händels “Messias” am 
Uraufführungsort erleben wollen. 

Sport einmal ganz anders erleben“
Stimmt, auch der Sport zieht viele Besucher an, kann 

man doch die “Boys in Green” nirgendswo so echt er-
leben wie beim Heimspiel. Gälischtümelnde Sportfans 

Trinity College – Tausende wissenschaftliche Texte im spektakulären, 65 Meter langen „Long Room“ 
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50. Geburtstag
Betzl Susanne
von Brunn Brigitte
Greif Uschi | Hutzler Thomas
Kraus Angelika
Kurzhals Barbara
Renner Alwin | Schmid Irene
Schmitt-Hartmann Meike

60. Geburtstag
Drexl Hermine
Eichner Hans-Ulrich
Frommelt Brigitte
Küchle Ingrid | Steinle Peter

65. Geburtstag
Barsch Renate
Courvoisier Hartmut
Euba Waltraud
Mauder Sabine
Nebauer Doris
Pfänder Ursula
Ritschel Elisabeth
Salger Günther

70. Geburtstag
Höchtl Robert
Lauter Hannelore
Pfandzelter Mini
Schneider Gertrud
Wilhelm Christl

75. Geburtstag
Baur Ingrid | Betz Irmgard
Jadwiczek Barbara
Kugelmann Helena
Mayer Walter
Seyrer Edda | Seyrer Ewald
Strobel Friedrich

80. Geburtstag
Baur Manfred
Bayer Rosmarie
Kaiser Maria
Meister Günther
Schmid Hermann
Sitterer Elisabeth
Stuhler Irene

85. Geburtstag
Hirsch Richard

95. Geburtstag
Müller Josef

Antunes Ferreira Soraia	 Tennis
Antunes Ruben	 Turnen
Appelt Sarah	B ogenschützen
Böhm Laura	 Turnen
Brauckhoff-Sokic Marijana	 Turnen
Brauckhoff-Sokic Nikolina	 Turnen
Buddrus Sarah	 Tennis
De  Moura Fritsch Ana Clara	 Turnen
De Moura Fritsch Bernardo	 Turnen
Delibayir Meiko	 Fußball
Dreher Miriam	 Volleyball
Dunstheimer Oliver	 Turnen
Dunstheimer Tina	 Turnen
Elsner Roland	 Dart
Endreß Oliver	 Turnen
Frommel Daniel	 Dart
Fronius Laura	 Schwimmen
Geiger Melanie	H andball
Gerecke Tom	H andball
Giesler Berit	 Turnen
Giesler Loris	 Turnen
Gonizianer Lysander	B ogenschützen
Grasser Dennis	 Fußball
Haas Jasper	 Judo
Hager Tim	 Turnen
Hahn Elias	H andball
Hemeter Christian	 Tennis
Herrmann Benedikt	 Turnen
Herrmann Jasmin	 Turnen
Höpfel Thomas	L eichtathletik
Holdinghausen Marcus	 Turnen

Isik Merve	 Turnen
Kastl Gabriele	 Turnen
Klöss Bettina	 Turnen
Klöss Johanna	 Turnen
Koch Hans-Jürgen	 Tennis
Kratzer Nikolina	 Turnen
Krug Marten	B adminton
Krug Synke	 Turnen
Maul Jakob	R ehasport
Mayr Anna	 Turnen
Möhler Benjamin	 Fußball
Müller Fabian	 Fußball
Peters Julia	 Judo
Reblitz Rene	B adminton
Reder Phil	 Judo
Rippl Anneliese	R ehasport
Rohleder Colin	 Turnen
Rotter Denise	 Turnen
Schanda Annalena	H andball
Schanda Janine	H andball
Schlögel Leon	 Taekwondo
Scholze Pia	 Turnen
Schulz-Hanke Sophia	B adminton
Spatz Elia	 Judo
Springer Darline	 Turnen
Suciu Robert	 Fußball
Suciu Sebastian	 Fußball
Testorf Joaquin	L eichtathletik
Walther Junia	B ogenschützen
Würzberger Frank	 Tennis

Verschiedenes

Termine und Hausbesuche nach Absprache

Museumstraße 4 · 86830 Schwabmünchen
Tel. (08232) 74565 · www.rotgang.de

Alles 
Gute!

TSV Info
Sie erreichen uns:
Geschäftsstelle
Fuggerstraße 50
86830 Schwabmünchen

Öffnungszeiten:
Mo + Mi	08:30 – 11.00 Uhr
Do	 14.30 – 17.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin:
Hildegard Geiger
Tel. 08232/4130

Unsere Vorstandschaft:
1. Vorsitzender
Hans Nebauer
stellv. Vorsitzende
Loni Becht
stellv. Vorsitzender
Georg Daschner

www.tsv-schwabmuenchen.de

Willkommen im TSV !
Neueintritte April - Juni 2015

Nachruf

Die Turnabteilung trauert  
um Sonja Greifenhain

Mit ihr verlieren wir ein überaus engagiertes, langjähriges Mitglied. Über Jahrzehnte hin-
weg kümmerte sie sich um die Gerätschaften der Turnabteilung und wirkte beim Kasperl-
theater und Kinderball mit. Ihr Einsatz und ihre Hilfsbereitschaft wird uns insbesondere in 
den Gymnastikgruppen fehlen. Wir werden sie in liebevoller Erinnerung behalten.
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Elias-Holl-Straße 22  86836 Obermeitingen
Tel. 08232/79241  www.solarhaering.de

www.solarhaering.de

Warum 
arbeitet für Sie 
noch keine

Photovoltaik-
 Anlage

auf Ihrem 
 Dach?

Selbst
produzieren

statt teuer

bezahlen!

Sinzinger
malen und
lackieren

Gottlieb-Daimler-Str. 1 • 86830 Schwabmünchen
Tel.: 0 82 32 - 30 28 • Fax: 0 82 32 / 30 29
 info@sinzinger.info • www.sinzinger.info

Gottlieb-Daimler-Str. 1 · 86830 Schwabmünchen 
Tel. 08232-3028 · Fax 08232-3029  

info@sinzinger.info · www.sinzinger.info

Wir verwirklichen 
Wohnträume !

 Gardinen- und Fensterdekorationen
 Bodenbeläge (Teppich, Holz- und  

Laminatböden, Vinyl-Designböden)
 Farbberatung / Farbmischcomputer
 Tapeten / Innenraumgestaltung
 Malerarbeiten / Fassadengestaltung
 Möbellackierung
 Möbel-, Auto-, Industrielackierung 
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Feel free
Contactlinsen für jeden Typ

Die Schwabmünchner 
Gesundheitsprofi s

Fuggerstraße 12
Schwabmünchen
Tel. 08232 / 1846818 

Stadt-Apotheke

www.fensterbau-hartmann.com

Qualität und Innovation am Bau !
Tel. 08232 / 4084 o. 4085

86830 Schwabmünchen
Osramstraße 1

Tel. 0 82 32 / 40 84 - 85
Fax 0 82 32 / 7 34 36

www.fensterbau-hartmann.com
info@fensterbau-hartmann.com


